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Einladung zum Ehrenamtsfest

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

zum Ehrenamtsfest der Gemeinde Baindt am Freitag, 16. September 2022 
um 20:00 Uhr in der Schenk-Konrad-Halle lade ich Sie herzlich ein. Ab 
19:30 Uhr begrüßen wir Sie zu einem kleinen Sektempfang. 

An diesem Abend werden neben den erfolgreichen Baindter Sportlerin-
nen und Sportlern auf regionaler Ebene, Landes- oder Bundesebene, 
auch langjährige Blutspenderinnen und Blutspender sowie Personen ge-
ehrt, die sich in besonderem Maße in unserer Gemeinde in einem Verein 
oder in einer sonstigen Institution ehrenamtlich engagieren und ihre freie 
Zeit für das Gemeinwohl einsetzen. 

Neben dem offiziellen Teil soll dieser Abend vor allen Dingen Gelegenheit 
bieten, bei Getränken und Häppchen ins Gespräch zu kommen und es 
einfach nett miteinander zu haben.

Es ist mir ein Anliegen unseren Baindterinnen und Baindtern, die sich in 
besonderer Weise für unsere Mitmenschen einsetzen, Danke zu sagen. 
Auch oder gerade unter den zum Teil schwierigen Bedingungen in der 
Pandemie haben sie bewiesen, dass das größte Vermögen einer Kommu-
ne ihre Bürgerinnen und Bürger sind. 

Über Ihr Kommen und auf einen geselligen Abend freue ich mich!

Ihre Simone Rürup
Bürgermeisterin
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* In dieser Artikelserie werden Hofläden in Baindt vorgestellt, welche sich auf die Annonce 
der Gemeinde Baindt gemeldet haben.

S‘Hoflädele

Unser Hoflädele steht direkt an der Einfahrt unseres landwirtschaftlichen Betriebes in Wickenhaus.

Wir verkaufen im Hoflädele Grillfleisch und Wurst (von eigenen Schweinen), Eier von unseren freilaufenden Hüh-
nern sowie viele andere regionale Produkte, beispielsweise Kartoffeln, Mehl, Öl, Säfte und Deyer‘s Hofeis.

Wenn wir uns für regionale Produkte entscheiden, unterstützen wir die hiesigen Produzenten. Dadurch leisten wir 
einen großen Beitrag für den Klima- und Umweltschutz. Außerdem sorgen wir damit für kurze Transportwege. 
Wir sorgen für Unabhängigkeit und Wertschätzung. Deshalb ist Regionalität unsere Zukunft!

Über einen Besuch von Ihnen in unserem Hoflädele freuen wir uns sehr!

Ihre Melanie und Michael Sonntag

Stellenausschreibungen

Integrationskraft (m/w/d)  
 

 

 
 

 

  

 
 

 
 

 
   

 

 
Die Klosterwiesenschule Baindt sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die Betreuung eines Schülers 

eine Integrationskraft. 
Es handelt sich um einen Betreuungsumfang von 25 Stunden pro Schulwoche. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 01. September 2022 an das Bürgermeisteramt Baindt, Marsweilerstraße 4 
in 88255 Baindt. 

Für weitere Informationen steht Ihnen gerne Herr Plangg zur Verfügung (Tel. 07502/94 06-11).
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Amtliche
Bekanntmachungen

Wechsel bei dem Austräger des  
Amtsblattes im Bereich des Bezirks 1 
Unsere Austrägerin Laura Kurz hat das Amtsblatt letzte 
Woche zum letzten Mal zugestellt. Sie hat das Amtsblatt 
seit zwei Jahren in ihrem Bezirk 1 zur Zufriedenheit Aller 
ausgetragen. Dafür bedanken wir uns, auch im Namen 
der Abonnenten, recht herzlich. 
  
Ab dem 2. September 2022 übernimmt Simon Traudt 
den Bezirk von Laura. Wir wünschen ihm viel Freude 
beim Austragen. 
  
Die entsprechenden Telefonnummern entnehmen Sie 
bitte der Straßenliste.
 

Fundinfo
Allgemeine Hinweise zu Fundsachen 
Verloren gegangene Gegenstände können im Rahmen 
einer Verlustanzeige dem Fundbüro der Gemeinde Baindt 
gemeldet werden. Das dafür notwendige Formular „Ver-
lustanzeige“ steht Ihnen online unter https://www.baindt.
de/rathaus-buergerservice/rathaus-online unter dem 
Bereich Fundbüro zur Verfügung. Sofern eine Fundsache 
gefunden wurde, auf die Ihre Beschreibung zutrifft, setzen 
wir uns umgehend mit Ihnen in Verbindung. 
Alle Funde ab einem Wert von zehn Euro, die Sie auf dem 
Gebiet der Gemeinde Baindt finden und an sich nehmen, 
müssen dem Fundbüro der Gemeinde Baindt gemeldet 
und dort abgegeben werden. 
Die Fundsachen werden sechs Monate aufbewahrt und 
regelmäßig im Amtsblatt der Gemeinde Baindt veröf-
fentlicht. Nach Ablauf der sechsmonatigen Frist geht die 
Fundsache in das Eigentum des Finders über, sofern ein 
Eigentumsvorbehalt geltend gemacht wurde. Alle ande-
ren Fundsachen werden nach vorheriger amtlicher Be-
kanntmachung durch Aushang und örtliche Medien vom 
Fundbüro versteigert oder anderweitig verwertet. 

Einrichtungsleitung für unsere Kita  
 

 

 
 

 

  

 
 

 
 

 
   

 

 
 

 
    

 
 

    
    

  
 

    
 

 
  
   

 
   
  
   

 
  
    
 

 
 

Sonne, Mond und Sterne (m/w/d 

Mit Baindt liegen Sie richtig! 

Wir suchen zum neuen KiGa Jahr 22/23 eine Einrichtungsleitung (m/w/d) für die verantwortliche Führung einer 
der drei kommunalen Kitas. 

Wir bieten Ihnen: 
•   eine unbefristete Stelle nach SuE aktuell je nach Hausgröße in SuE 11 bzw. SuE 13, 
•   in Teilzeit möglich, mindestens 75 % Beschäftigungsumfang und 
•   einen Leitungszeitanteil von 20 % bzw. 25 % je nach Hausgröße. 

Die Stelle ist der Fachbereichsleitung Bildung und Betreuung im Hauptamt zugeordnet.  

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie auf unserer Homepage unter  
www.baindt.de/rathaus-buergerservice/stellenausschreibungen oder nutzen Sie den QR-Code. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Diese richten Sie bitte bis zum 21.08.2022  an die Gemeinde-
verwaltung Baindt, Marsweilerstraße 4 in 88255 Baindt oder per E-Mail an bewerbung@baindt.de.

Pädagogische Fachkräfte für unsere Kita  
 

 

 
 

 

  

 
 

 
 

 
   

 

 
 

 
    

 
 

    
    

  
 

    
 

 
  
   

 
   
  
   

 
  
    
 

 
 

Sonne, Mond und Sterne (m/w/d) 

Mit Baindt liegen Sie richtig! 

Wir suchen zum neuen KiGa Jahr 22/23: 
•  eine pädagogische Fachkraft (m/w/d) für die 3- bis 6-jährigen Kinder 
•  mehrere pädagogische Fachkräfte (m/w/d) für die 1- bis 3-jährigen Kinder  
•  eine pädagogische Fachkraft (m/w/d) als Krankheitsvertretung 

Die unbefristeten Stellen sind der Fachbereichsleitung Bildung und Betreuung im Hauptamt zugeordnet und in  
Teilzeit möglich. Wir bieten Ihnen eine Vergütung nach dem TVöD - SuE S 8a und einen interessanten und verant-
wortungsvollen Aufgabenbereich mit hoher gesellschaftlicher Relevanz.  

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie auf unserer Homepage unter  
www.baindt.de/rathaus-buergerservice/stellenausschreibungen oder nutzen Sie den QR-Code. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Diese richten Sie bitte bis zum 31.08.2022 an die Gemeinde-
verwaltung Baindt, Marsweilerstraße 4 in 88255 Baindt oder per E-Mail an bewerbung@baindt.de.
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Folgende Fundgegenstände wurden im Rathaus ab-
gegeben: 
Juni 2022: Sonnenbrille silber/metall, Taschenbuch „Po-
siealbumverse“, Einzelschlüssel mit gelbem Anhänger, 
Softshell-Jacke grau, T-Shirt dunkelblau, 
Juli 2022: Skateboard hellblau, Einzelschlüssel, Mountain-
bike schwarz/weiß, 
August 2022: Schlüsselbund mit Schlüssel für Wohnmo-
bil/Wohnwagen „Knaus“, Einzelschlüssel, T-Shirt blau, 
Stockschirm grau, Fahrradschloss, Damenrad silber, Kin-
der-Schirmmütze rosa 
Weitere Informationen zu den Fundsachen erhalten Sie 
beim Fundbüro. Sie erreichen uns unter Tel. 07502/9406-12. 
 

Notdienste

Fachärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 116 117 
(kostenlose Rufnummer, ohne Vorwahl) 
  
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 01805 911-630 
  
Notfallpraxis Ravensburg 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen 08 - 19 Uhr 
  
Notfallpraxis Ravensburg (Kinder) 
Der Kinderärztliche Bereitschaftsdienst im Landkreis 
Ravensburg bleibt in der Notfallpraxis am St. Elisa-
bethen-Krankenhaus in Ravensburg. 
Eltern im Landkreis Ravensburg, die an den Wochenen-
den und Feiertagen einen Kinderarzt benötigen, können 
sich weiterhin an die Kindernotfallpraxis am St- Elisa-
bethen-Krankenhaus in Ravensburg wenden. 
Die bereits vermeldete Änderung zum 01.07.2022, wo-
nach die Ärzte vorübergehend den Dienst in den eigenen 
Praxen anbieten, ist damit hinfällig geworden. „Wir sind 
froh, dass wir uns mit den Kinderärzten im Landkreis ei-
nigen konnten, und die Notfallpraxis weitergeführt wer-
den kann“, erläuterte der stv. Vorstandsvorsitzende der 
KVBW Dr. Johannes Fechner. 
 
Tierarzt
Samstag, 03. September und Sonntag, 04. September 
Kleintierpraxis A. Kirsch, Tel.: (0751) 95 88 44 00 
  
- Telefonische Anmeldung erforderlich -
 

(Festnetz kostenfreie Rufnummer Tel.: 0800 00 22 833, 
Homepage: www.aponet.de) 
  

Samstag, 03. September 
Central-Apotheke in Ravensburg, Marienplatz 31, Tel.: 
(0751) 36 33 60 
  
Sonntag, 04. September 
Dreiländer-Apotheke in Ravensburg (Südstadt), Gott-
lieb-Daimler-Straße 2, Tel.: (0751) 3 66 50 75
 
Organisierte Nachbarschaftshilfe Baindt
Einsatzleitung: Frau Petra Maucher, Tel.: 62 10 98

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Tel.: (07 51) 36 61 30

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V. 
• Hausnotruf und Mobilruf 
•  DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher 

        Unterstützungsdienst) 
• Menüservice für Senioren 
• Wohnberatung 
• Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz 
• Notruf 112 - Rettungsdienst 
Tel.: 0751/ 56061-0, Fax: 0751/ 56061-49 
E-Mail: info@dkr-rv.de, Web: www.drk-rv.de

Hospizbewegung Weingarten ∙
Baienfurt ∙ Baindt ∙ Berg e.V.
Begleitung für schwerkranke und sterbende 
Menschen und ihre Angehörigen
Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, Weingarten

Telefon: 0751-180 56 382, Telefon: 0160- 96 20 72 77 
(u.U. Anrufbeantworter, es erfolgt ein Rückruf)
Ansprechpartnerin Dipl.-Päd. Dorothea Baur
Persönliche Sprechzeit: Montag 16-18 Uhr, Mittwoch 11-13 Uhr
Donnerstag 11-14 Uhr und nach Vereinbarung
E-Mail: hospiz-weingarten@freenet.de
Homepage: www.hospizbewegung-weingarten.de
Spendenkonto: KSK Ravensburg 
IBAN: DE39 6505 0110 0086 1381 92

Störungs-Rufnummer Strom
Tel. 0800 3629-477 (kostenfrei)
Internet netze BW
https://www.netze-bw.de/kunden/netzkunden/service/
stoerungsmeldungen/index.html

Bei Störung der Gasversorgung
Telefon 0800/804-2000 
Wasserversorgung   Tel.: (0751) 40 00-919 
und nach Dienstschluss  Tel.: 0160 44 94 235

Hotline Müllentsorgerfirmen Veolia/
Hofmann Bad Waldsee 
(bei Fragen rund um die Leerung/Abfuhr)
Tel.: 0800/35 30 300

Hotline Landratsamt Ravensburg 
(allg. Fragen zum Thema Müll, Behältergemeinschaften etc.) 
Tel.: (0751) 85-23 45 

 

Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen 

Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkung durch chronische Erkrankung und Behinderung. 
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg - Telefon 0751 99923970 - 
E-Mail: info@eutb-rv-sig.de
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Sterbefall am Wochenende
Es ist nicht notwendig, einen Sterbefall bei der Gemeindever-
waltung am Wochenende anzuzeigen. Bitte vereinbaren Sie 
mit dem Pfarramt einen Termin für die Bestattung. Sollte die 
Beerdigung bereits am Dienstag erfolgen, ist es ausreichend, 
wenn die Gemeindeverwaltung am Montagvormittag darüber 
informiert wird. Die meisten Bestattungsunternehmen haben 
einen Schlüssel für die Aussegnungshalle in Baindt.

Sollten dennoch Fragen und Unklarheiten aufkommen, wen-
den Sie sich bitte an folgende Personen in der aufgelisteten 
Reihenfolge:

Frau Heine, Friedhofsverwaltung
Tel. 0160 53 86 706 
Herr Plangg, Friedhofsverwaltung
Tel. (07502) 91 22 28

Simon Traudt Tel.: 91 30 30
Am Föhrenried
Baienfurter Straße 
Birkenstraße
Buchenstraße
Mehlisstraße
Riedsenn
Sumeraugasse
Schachener Straße
Wickenhauser Straße
Felix Haller, Tel.: 91 39 64
Badweg 
Blumenstraße
Bronnenstubenweg
Dahlienstraße
Hubertusweg
Klosterhof
Krokusweg
Lilienstraße
Mühlstraße
Nelkenstraße
Thumbstraße Nr. 47 - 81
Tulpenstraße
Veilchenstraße
Markus Wöhr, Tel.: 943242
Brühl
Dorfplatz
Eichenstraße
Eschenstraße
Gartenstraße
Innere Breite 
Küferstraße
Ziegeleistraße
Louis Escher,
Tel.: 0751/95874647
Benzstraße
Dachsstraße
Eichhorngasse
Friesenhäusler Straße
Froschstraße
Fuchsstraße
Hirschstraße Nr. 1 - 50
Igelstraße
Iltisstraße
Liebigstraße
Rehstraße
Siemensstraße
Wieselgasse

An alle Amtsblatt-Bezieher
Haben Sie Ihr Amtsblatt nicht bekommen?

Dann rufen Sie bitte den für Ihren Bezirk zuständigen Austräger 
direkt an. Vergewissern Sie sich aber bitte vorher, ob Ihre Haus-
nummer gut sichtbar und der Briefkasten mit Ihrem Namen 
versehen ist.

Svenja Hermann,
Tel.: 5 55 86 68
Hasenweg
Hirschstraße ab Nr. 164
Kümmerazhofer Weg
Marderstraße
Mochenwangener Straße
Reishaufen
Sulpacher Straße

Helena Escher, 
Tel.: 0751/95874647
Fliederstraße
Kornblumenstraße
Marsweilerstraße
Rosenstraße
Spielmannsweg
Zeppelinstraße

Tim Raubald, Tel.: 91 10 74
Grünenbergstraße
Im Voken
Jägerweg
Lerchenstraße
Sperlingweg
Stöcklisstraße
Storchenstraße

Franziska Speidel, 
Tel.: 91 28 07
Amselstraße
Annabergstraße
Erlenstraße
Kiesgrubenstraße
Schönblick
Sonnenstraße
Thumbstraße Nr. 1 - 36
Ziegelhalde

Lea Svoboda, Tel.: 91 36 35
Boschstraße
Daimlerstraße
Dieselstraße
Dornierstraße
Maybachstraße
Röntgenstraße

✄
✄

Gemeindeverwaltung Baindt
Telefon (07502) 9406- 0
Fax (07502) 9406-18
E-Mail info@baindt.de
Internet www.baindt.de

Öff nungszeiten:
Montag und Donnerstag 8:00 - 12:00 Uhr 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 8:00 - 13:00 Uhr 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 8:00 - 12:00 Uhr
Freitag 7:30 - 12:00 Uhr

Direktdurchwahlnummern
Bürgermeisterin Frau Rürup 9406-10
- Vorzimmer Frau Heine 9406-17
   Fax 9406-36
Amtsblatt Frau Ziegler 9406-16/-0
Bauamt - Bauamtsleiterin Frau Jeske 94 06-51
Bauamt - Ortsbaumeister Herr Roth 94 06-53
Bauamt Frau Scheid 94 06-54
Bauamt - Klimakoordinator Hr. Florian Sascha Roth 0157 80661690
  E-Mail: klima@b-gemeinden.de
Bürgertheke Frau Brei/Frau Senff  
  Passamt, An-/Abmeldung,  9406-12
  Führerschein, Fischerei   und 9406-13
Einwohnermeldeamt Herr Bautz 9406-14
Fundamt Frau Brei/Frau Senff  9406-12
Finanzverwaltung
- Kämmerer Herr Abele 9406-20
- Kasse Herr Müller 9406-22
- Kasse Frau Weber 9406-24
- Wasser, Grundsteuer Frau Stavarache 9406-21
- Hunde-/ Gewerbesteuer Frau Winkler 9406-23
Gewerbeamt Frau Brei/Frau Senff  9406-13
Hauptamt Herr Plangg 9406-11
- Kindergarten
- Ordnungsamt
- Asylbetreuung
Friedhofswesen Frau Heine 9406-17
Hallenbelegung SKH Frau Ziegler 9406-16/-0
Kindergartenabrechnung Frau Ziegler 9406-16/-0
Standesamt Frau Maurer 9406-40
Volkshochschule Frau Brei/Frau Senff  9406-13

Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof Herr Mohring 912130
Feuerwehrhaus  912134 
Feuerwehrkommandant Herr Bucher 921690
Gemeindebücherei Frau Lins 94114-170
Schenk-Konrad-Halle  Herr Forderer 0152 25613911
   und 3373

Kindergärten 
- Sonne Mond und Sterne  94114-140
- St. Martin  2678 
- Waldorfkindergarten  3882 

Klosterwiesenschule
- Rektorin Frau Heberling 94114-132 
- Sekretariat  Frau Mohring 94114-133 
- Schulsozialarbeit Frau Nandi 94114 -172 
- Schulhausmeister Herr Tasyürek 0178 4052591 
- SBBZ Sehen Baindt  94190 

Pfarrämter 
- Katholisches Pfarramt  1349 
- Evangelisches Pfarramt  (0751) 43656 
- Kath. Gemeindehaus - Bischof-Sproll-Saal
 Anmeldung bei Fr. Moosherr (0751) 18089496 
   oder E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com

Polizei 
- Polizeirevier Weingarten  (0751) 803-6666 

Notrufe 
- Polizei  110 
- Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 112 
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Sozialstation St. Anna
- Pflegebereich Baienfurt – Baindt –
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt, Tel. 
(0751) 4 67 96, E-Mail: sozialstation.
baienfurt@stiftung-liebenau.de

Lebensräume für Jung und Alt
Dorfplatz 2/1, 88255 Baindt, Tel. (07502) 92 16 50, 
E-Mail Baindt: lebensraum.baindt@stiftung-liebenau.de

   

 
 

  

 
Pflege, Betreuungsgruppen, 
Beratung, Essen auf Rädern in 
den Gemeinden Baienfurt, Baindt 
und Berg.  
Tel. 0751 36360-110 

Wohl-Fühl-Treff 
Betreuungsgruppe für dementiell erkrankte Menschen bzw. für 
Menschen die einfach nur Geselligkeit suchen.  
Jeden Dienstag von 14 bis 17 Uhr  
im Dietrich-Bonhoeffer-Saal.  
Ihre Ansprechpartnerin: Brigitte Löffler,

betreuung@sozialstation-schussental.de 
 

 

Maybachstr.1, Weingarten  

Veranstaltungskalender
Ob die im Nachfolgenden aufgeführten Veranstaltun-
gen stattfinden, hängt von den dann geltenden Coro-
na-Vorschriften ab. 
September 
10.09. Open-Air-Kino MV Reitplatz 
13.09. Gemeinderatssitzung Rathaus 
14.09. Seniorentreff BSS 
16.09. Ehrenamtsfest SKH 
23.09. Vesper Impulse BSS 
24.09. Kinderbasar SKH 
30.09. Jahreshauptversammlung SV  SKH 
 
 

Zur Information

Landkreis Ravensburg 
„Demokratie leben!“ - Landkreis Ravensburg fördert 
Demokratie und Vielfalt  
„Demokratie leben!“ – mit diesem Ziel tritt der Landkreis 
Ravensburg im gleichnamigen Bundesprogramm des 
Ministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
(BMFSFJ) an, um sich aktiv gegen Rechtsextremismus, 
Gewalt und Menschenfeindlichkeit einzusetzen. Hierfür 
stehen in diesem Jahr in einem Aktionsfonds wieder Mit-
tel zur Verfügung, mit denen Projekte und Einzelmaß-
nahmen gefördert werden, die sich für Demokratie und 
Vielfalt einsetzen. 
Die Zielsetzungen im Landkreis Ravensburg sind insbe-
sondere: 
•  Stärkung eines toleranten, vielfältigen und demokrati-

schen Miteinanders; 
•  Gegenakzente setzen zu latenter Ausländerfeindlichkeit, 

Extremismus und Gewalt gegen Minderheiten; 

•  Förderung des interkulturellen Austausches, der Be-
gegnung und des Kennenlernens; 

•  Ausbau von Beteiligungs- und Mitwirkungsmöglichkei-
ten für Kinder und Jugendliche. 

Antragsberechtigt sind gemeinnützige Vereine und Ein-
richtungen (juristische Personen). Auch Initiativen (na-
türliche Personen) können sich bei Zusammenarbeit 
mit anderen Einrichtungen für die Förderung bewerben. 
Beratung zu Projektideen und Unterstützung bei der 
Antragsstellung bietet die Koordinierungs- und Fach-
stelle, Frau Dorothée Schaeffer, Tel. 0751 21 081, Mail:  
d.schaeffer@kreisjugendring-rv.de . 
Weitere Informationen zur Partnerschaft für Demokratie 
im Landkreis Ravensburg unter 
www.demokratieleben-rv.de.
 
Landkreis Ravensburg 
Ehrenamtliche/r Patientenfürsprecher/in gesucht! 
Der Landkreis Ravensburg sucht für die persönliche Be-
ratung und Vertretung der Interessen von Menschen mit 
psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen ei-
ne/n ehrenamtliche/n Patientenfürsprecher/in. 
Patientenfürsprecher/innen sind ein wichtiges Bindeglied 
zwischen den Patientinnen und Patienten, deren Ange-
hörigen und den versorgenden Institutionen. Sie bieten 
Beistand in schwierigen Situationen und informieren über 
Rechte. Ziel dieser unabhängigen Interessensvertretung 
ist es, unkompliziert zu helfen und neutral zu beraten. 
Neben vertrauensvoller persönlicher Beratung nehmen 
Patientenfürsprecher/innen Anliegen, Wünsche und Be-
schwerden auf. „Als Ansprechpersonen auf Augenhöhe 
tragen sie zur Klärung und Entschärfung von Konflikten 
bei und vermitteln zwischen den Beteiligten. Daher ist 
dies ein sehr wichtiges Ehrenamt im Landkreis Ravens-
burg.“ bekräftigt Reinhard Friedel, Dezernent für Arbeit 
und Soziales. 
Die Patientenfürsprechenden werden für jeweils vier Jah-
re vom Kreistag bestellt und erhalten für ihre ehrenamt-
liche Tätigkeit eine Aufwandsentschädigung. 
Neben Einfühlungsvermögen für die Sorgen und Proble-
me anderer Menschen sind Engagement, Kommunika-
tionsfreude, die Fähigkeit des geduldigen Zuhörens, ein 
sicheres Auftreten, die Fähigkeit zur Vermittlung in Kon-
fliktfällen, Eigenschaften, die ein/e Patientenfürsprecher/
in mitbringen sollte. 
Von Vorteil sind außerdem grundlegende Kenntnisse 
über das Gesundheitswesen, über Patientenrechte, über 
die Abläufe in einem Krankenhaus sowie Kenntnisse über 
Behandlungs- und Versorgungssysteme für Menschen 
mit psychischen Erkrankungen. Kenntnisse von MS Word 
und Excel sowie der Umgang mit Online-Kommunikati-
onsformen sind wünschenswert. 
Das Landratsamt Ravensburg strebt eine Erhöhung des 
Anteils von Frauen in der Position der ehrenamtlichen 
Patientenfürsprechenden an und fordert deshalb Frauen 
ausdrücklich auf, sich zu bewerben. 
Wenn Sie Interesse an diesem Ehrenamt haben, be-
werben Sie sich gern bis zum 18. September 2022 unter 
Einsendung aussagekräftiger Unterlagen bei Frau Mül-
ler, Landkreis Ravensburg, Leitung Stabsstelle Sozial-
planung, E-Mail: an.mueller@rv.de. Informationen zum 
Bewerbungsverfahren und zur Tätigkeit erhalten Sie bei 
Frau Wangenheim, Psychiatriekoordination (0751/ 85-
3123, E-Mail: s.wangenheim@rv.de).
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Klimaschutz -  
einfach machen! 
Willkommen in unserer Ru-
brik „Klimaschutz – einfach 

machen“. Hier möchten wir in regelmäßigen Abständen 
Anregungen geben, wie wir uns einen klimaschonenderen 
Lebensstil aneignen können. Denn in der Summe haben 
unsere täglichen Entscheidungen und Verhaltensmuster 
enorme Auswirkungen – im negativen wie im positiven 
Sinne! 

  

   

  

  

  

 

 
 

 

 

 

 

 

   

  

 
 

   
  

 

Viele Tipps und Infos für eine klima-
schonende Lebensweise sowie Gut-
scheine zum Ausprobieren finden Sie 
auch im kostenlosen Klimasparbuch, 
das vom Gemeindeverband Mittleres 
Schussental gemeinsam mit dem Ver-
ein für ökologische Kommunikation, 
oekom e. V., herausgegeben wird. 
Schauen Sie mal rein - es lohnt sich! Sie 
finden das Taschenbuch in vielen Aus-

gabestellen und in allen Rathäusern der Verbandsge-
meinden des Mittleren Schussentals (Ravensburg, Wein-
garten, Baienfurt, Baindt, Berg). Die Ausgabestellen sowie 
das Klimasparbuch als kostenloses e-book finden Sie hier: 
https://gmschussental.de/klimasparbuch. Das Klimas-
parbuch kann auch direkt beim Gemeindeverband Mitt-
leres Schussental (klimasparbuch@gmschussental.de) 
angefordert werden. 

  

   

  

  

  

 

 
 

 

 

 

 

 

   

  

 
 

   
  

 

Tipp 40: Zu Ökostrom wechseln 
Um dem Klimawandel entgegenzuwirken 
lohnt sich der Wechsel zu Strom aus regene-
rativen Energien wie Wind, Sonne oder Was-

ser. Welcher Anbieter zu Ihnen passt und wie der Wech-
sel erfolgt, erfahren Sie zum Beispiel auf utopia.de oder 
dem Portal der Verbraucher Initiative. Prüfen Sie auch 
Ökostrom-Angebote Ihres jetzigen Anbieters. Achten Sie 
dabei insbesondere auf Zahlungsweise, Vertragslaufzeit, 
Anschluss- und Kündigungsfristen, Preisgarantien sowie 
auf versteckte Kosten (zum Beispiel Mindestverbrauch) 
und trügerische Boni. Zusätzliche Orientierung kann die 
Auszeichnung mit verlässlichen Labels wie „Grüner Strom“, 
„OK Power“ oder dem TÜV-Siegel bieten.
 
Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg und Energieagentur Ravensburg 
Kosten für Warmwasser senken 
In einem Durchschnittshaushalt werden etwa 14 Prozent 
der Energie zur Erwärmung des Wassers genutzt. Be-
sonders Eigentümerinnen und Eigentümer können beim 
Warmwasser viel sparen, da sie Zugriff auf ihre Haus-
technik haben. Die Energieberatung der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg und die Energieagentur 
Ravensburg geben Tipps und bewerten Maßnahmen in 
ihrer Effektivität. 
1. Senken Sie die Warmwassertemperatur
Warmes Wasser wird mit einer Temperatur von bis zu  
70 Grad Celsius bereitgestellt. Beim Duschen wird warmes 
Wasser allerdings auf 38 Grad Celsius runtergemischt. 
Bis es so weit ist, verursacht die hohe Temperatur große 
Verluste in Speicher und Leitungen. Sie werden deutlich 
verringert, indem die Temperatur in der Warmwasserbe-
reitung gesenkt wird. 

2. Verkürzen Sie die Zeiten der Bereitstellung von war-
mem Wasser
Wer die Bereitschaftszeiten der Warmwasserbereitung 
minimiert, senkt seinen Energieverbrauch deutlich: Denn 
wird kein warmes Wasser benötigt, muss kein warmes 
Wasser vorgehalten werden. 
3. Zirkulation optimieren: zeitlich begrenzen oder ab-
schalten
Je nach Gebäudezustand kann die Zirkulation des Warm-
wassers zu großen Energieverlusten führen: Denn zirku-
liert das warme Wasser rund um die Uhr, können bis zu 
zehn Prozent des gesamten Energieverbrauchs auf die 
Warmwasserzirkulation zurückgehen. Der Energiever-
brauch wird geringer, wenn die Zirkulation zeitlich be-
grenzt oder ganz abgeschaltet wird. Zudem lässt sich 
manchmal die Zirkulationstemperatur senken, was eben-
falls den Energieverbrauch verringert. Bei kurzen We-
gen ist sogar eine Deinstallation der Zirkulationsleitung 
möglich. 
4. Nutzen Sie wassersparende Duschköpfe
Ein Sparduschkopf kostet etwa 20 Euro und spart bis zu 50 
Prozent des Warmwasserverbrauchs. Beim Kauf ist zu be-
achten, dass der Duschkopf einen Wasserdurchfluss von 
weniger als 9 Liter pro Minute hat: Standard-Duschköpfe 
schütten 12 bis 15 Liter pro Minute aus, gute Spar-Dusch-
köpfe nur sechs bis sieben Liter. Das Duschen bleibt dabei 
genauso angenehm und das Strahlbild erhalten, obwohl 
weniger Wasser verbraucht wird. 
Was bringen Absenkung, Zirkulation und wasserspa-
rende Duschköpfe?
Das Absenken der Trinkwassertemperatur von 60 auf  
45 Grad Celsius spart bis zu 30 Prozent der Netto-Energie 
ein. Auch Leitungsverluste im Unbeheizten und Speicher-
verluste werden verringert.  Ist eine Zirkulation vorhan-
den, kann sie je nach Dämmung und Betriebsdauer den 
Netto-Energiebedarf für Warmwasser verdoppeln. Das 
Sparpotenzial liegt hier bei bis zu 50 Prozent.   Der Einsatz 
wassersparender Duschköpfe und „Perlatoren“ spart bis 
zu weitere 10 Prozent des Netto-Energiebedarfs. 
Risiken und Nebenwirkung beim warmen Wasser sparen 
Wichtig: Das Risiko von Legionellen im Warmwasser kann 
sich erhöhen. Legionellen vermehren sich bei niedrigen 
Wassertemperaturen und können beim Einatmen zur 
lebensbedrohlichen Lungenentzündung führen. Eine wö-
chentlich einmalige, kurzzeitige Speichertemperatur von 
70 Grad Celsius ist daher zwingend zu empfehlen.   Eine 
weniger gravierende, aber nicht zu vernachlässigende 
Nebenwirkung ist der eingeschränkte Komfort außerhalb 
der angepassten Zirkulations- und Warmwasserbereit-
schaftszeiten. 
Bei Fragen zum Thema Warmwasser helfen die Ener-
gieberatung der Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg und die Energieagentur Ravensburg mit ihrem 
umfangreichen Angebot weiter. Die Beratung findet on-
line, telefonisch oder in einem persönlichen Gespräch 
statt. Unsere Energie-Fachleute beraten anbieterunab-
hängig und individuell. Mehr Informationen gibt es auf  
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de oder bun-
desweit kostenfrei unter 0800 – 809 802 400 oder direkt 
bei der Energieagentur Ravensburg unter 0751 – 764 70 
70. Kostenfreie Online-Vorträge zu Energiethemen finden 
Sie unter www.verbraucherzentrale-energieberatung.
de/veranstaltungen. Die Energieberatung der Verbrau-
cherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für 
Wirtschaft und Klimaschutz.



Seite 8 Amtsblatt der Gemeinde Baindt Nummer 35

1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

Tim Bartels (Umweltbriefe)                                                                                                                                                            
Energiespar-Kampagne 

Werden Sie Effizienzexperte! 
Krisenfester werden wir auf   
Dauer so: 

Energielabel auf Dunkelgrün stellen. 
Ob Kühlschrank oder Spülmaschine: 

Gemeinsam mit einer Allianz aus Um- 
weltschutz- und Wirtschaftsverbänden 
sowie kommunalen Spitzenverbänden 
hat Klimaschutzminister Robert Habeck 
zum Energiesparen aufgerufen. „80 Mil- 
lionen gemeinsam für Energiewechsel“ 
nennt der Grünen-Politiker seinen Auf- 
ruf, dabei mitzumachen. 

 
Mit dieser bundes- 
weiten Kampa- 
gne, die unter 
anderem dazu 
auffordert, 
die Heizung 
run te rzu -  
drehen, das 
Auto stehen 
zu lassen oder 
beim Duschen 
weniger Wasser zu 
verbrauchen, möch- 
te die Bundesregierung die 
Energieabhängigkeit von Russland 
überwinden und die Energiewende beschleu- 
nigen. Angesichts gestiegener Energiepreise 
gehen die Deutschen aber ohnehin schon 
bewusster mit Energie um, wie eine Um- 
frage des BDEW zeigt. Demnach haben 77 
Prozent der Befragten bereits versucht, beim 
Heizen oder Warmwasserverbrauch Energie 
einzusparen. Nur jeder Fünfte habe angege- 
ben, sich nicht anders als sonst zu verhalten. 

Dabei ist Energiesparen kurzfristig in der Tat 
die beste Maßnahme gegen steigende Preise. 
Das Umweltbundesamt (UBA) bietet fünf 
Soforttipps, mit denen Sie „im Schnitt durch- 
aus 500 Euro und mehr pro Person und Jahr 
einsparen können“. Allein mit einem Spar- 
duschkopf sollen 100 bis 200 Euro weniger an 

Warmwasserkosten pro Per- 
son und Jahr drin sein. 

Weitere 100 Euro 
bleiben im 

Geldbeutel 
für anderes 
ü b r i g , 
wenn der 
Einkauf 
mit dem 
Rad statt 
mit dem 

Auto erledigt 
wird. Und wer 

seine Wohnung 
noch mit Halogenlam- 

pen erhellt und die nun gegen 
LED-Leuchten austauscht, spart pro Lam- 
pe noch mal 10 Euro pro Jahr Stromkosten. 
Auch kluges Einkaufen, richtiges Lagern und 
rechtzeitige Resteverwertung hilft, bares Geld 
zu sparen. Denn „rund 70 Euro werfen wir 
jedes Jahr in Deutschland pro Person in Form 
von vermeidbaren Lebensmittelabfällen weg“, 
weiß die umweltfreundliche Ratgeberbehör- 
de. Und zu guter Letzt empfiehlt das UBA, 

Achten Sie beim Kauf auf das Energielabel 
und den Verbrauch. Wählen Sie die höchste 
verfügbare Effizienzkategorie. Damit kön- 
nen Sie über die Lebensdauer der Geräte viel 
Stromkosten einsparen. Falls Sie noch eine 
ältere Heizungsumwälzpumpe haben, lohnt 
sich oft ein vorzeitiger Austausch mit einer 
Hocheffizienzumwälzpumpe. 

 

 Ökostrom beziehen.  Der Wechsel   
dauert weniger als 30 min. und ist ein Si- 
gnal für den schnelleren Ausbau erneuer- 
barer Energien. Achten Sie auf Label wie 
„Grüner Strom Label“ oder „Ok-Power“. 

 
In Solarenergie investieren. Nutzen 
Sie als HausbesitzerIn Ihre Dachfläche 

für Photovoltaik oder Solarthermie. Je nach 
örtlichen Gegebenheiten können Sie auch 
als MieterIn ein kleines Balkon-Solarkraft- 
werk installieren. Unabhängig von eigenen 
Flächen gibt es finanzielle Beteiligungsange- 
bote von z.B. (grünen) Banken und Energie- 
genossenschaften, wo Sie in den Ausbau von 
Solar- oder Windkraft investieren können. 

 
Mit Dämmung den Heizbedarf ver- 
ringern. Verringern Sie den Heizbe- 

darf Ihres Hauses durch gute Wärmedäm- 
mung. Mittels eines staatlich geförderten in- 
dividuellen Sanierungsfahrplanes schaffen 
Sie die Grundlage für eine langfristig ko- 
steneffiziente Sanierungsstrategie. 

        einfach die Solltemperatur der Heizungsanla- 
ge um ein Grad zu senken, schon seien „rund 
sechs Prozent der Heizkosten“ eingespart. 

Insbesondere mit Blick auf den kommen- 
den Winter gelte es, keine Zeit zu verlieren, 
drängt die Deutsche Energie-Agentur. „Jede 
Kilowattstunde Gas, die wir jetzt nicht ver- 
brauchen, könnte eingespeichert werden“, 
begrüßt auch der Verband kommunaler 
Unternehmen (VKU) die Kampagne. Des- 
sen Mitglieder, mehr als 1 500 Stadtwerke, 
seien schließlich „das Scharnier“ zu den 
Verbraucherinnen und Verbrauchern vor 
Ort und sollten ihre Kunden fürs Energie- 
sparen sensibilisieren. „In den vergangenen 
Jahren“, sagt der Oberbürgermeister der 
Stadt Mainz und VKU-Präsident, Michael 
Ebling, „hat die Energieeffizienz leider zu 
Unrecht in der öffentlichen Diskussion um 
die Energiewende ein Schattendasein gefri- 
stet.“ Das soll nun anders werden. (tb) 
https://www.energiewechsel.de/ 
https://www.ganz-einfach-energiesparen.de/ 
Gute kommunale Beispiele: https://www. 

landkreistag.de/themen/energie-und-klimaschutz 

 

Mit Wärmepumpe heizen. Mit Öko- 
strom betrieben sind die, verbunden 

mit entsprechenden Dämmstandards, die 
Heiztechnik für ein klimaneutrales Land. 

Sprit sparen und Carsharing nutzen.  
Wenn Sie eher selten fahren, nutzen Sie 

Carsharing anstatt ein eigenes Fahrzeug an- 
zuschaffen, das spart viele Kosten. Auch in 
immer mehr kleineren Städten gibt es inzwi- 
schen entsprechende Angebote. Achten Sie 
auf kraftstoffsparende Fahrweise und halten 
Sie sich an ein freiwilliges Tempolimit. 

 
Beim Reisen am Boden bleiben. Flug-  
reisen verursachen hohe Treibhausgase- 

missionen. Wählen Sie nähere Reiseziele, die 
auch ohne Flugzeug zu erreichen sind. Be- 
vorzugen Sie allgemein umweltfreundlichere 

Verkehrsmittel oder Alternativen zu Prä- 
senzveranstaltungen, wie Videokonferenzen. 

Weitere Tipps gibt das Umweltbundesamt unter 
https://www.umweltbundesamt.de/themen/ 
deutschland-krisenfester-nachhaltiger-machen 
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Außenstelle Baindt 
Kurse Baindt Herbst/Winter 2022 
ES SIND NOCH PLÄTZE FREI!!! 
  
Nr. V3012-03W3 Neu 
Asian Balanced Workout
Marlies Schmid
Mit Taekwondo-Elementen und Yoga das eigene Wohl-
befinden steigern.
Dieser Kurs richtet sich an alle, die ihre Wahrnehmung 
und Koordination schulen, die Muskulatur kräftigen und 
die Beweglichkeit erhöhen wollen. Und am Ende wartet 
dann die verdiente Entspannung. Für Anfänger geeignet.
Ziele des Kurses: 
• Beweglichkeit erhöhen 
•  Fitness-Level steigern: leichte Einheiten zum Muske-

laufbau 
• Koordination verbessern 
• Entspannen 
Bitte mitbringen: Yogamatte und Kissen. 
Bei Bedarf: Decke und warme Socken. 
7 - 8 Personen
8 Abende, 29.09.2022 – 24.11.2022
Donnerstag, 19:00 – 20:15 Uhr
Dorfplatz 2/1, Dietrich-Bonhoeffer-Saal
69,30 € 
  
Nr. V3012-04W3 Neu
Mamazeit – Energie tanken mit Yoga
Marlies Schmid
Ein Kurs zum Entspannen, Energie tanken, bei sich an-
kommen. Sanftes Stretching und Atemübungen aus dem 
Yoga. Für den Beckenboden ist natürlich auch etwas da-
bei. Ideal nach dem Rückbildungskurs oder später. 
Bitte mitbringen: Yogamatte und Kissen. 
Bei Bedarf: Decke und warme Socken. 
8 - 10 Personen
8 Abende, 29.09.2022 – 24.11.2022
Donnerstag, 17:30 – 18:45 Uhr
Dorfplatz 2/1, Dietrich-Bonhoeffer-Saal
65,30 € 
  
Nr. V3012-02W3 Vormittagskurs
Mit Yoga stark durch den Winter
Ganzheitliches Yoga in der indischen Tradition von Swa-
mi Sivananda
Yvonne Jaudas, ausgebildete und zertifizierte Yogaleh-
rerin (BYV)
Tanke neue Energie mittels dynamischer Sonnengrüße, 
Yoga-Stellungen, Atemtechniken und Tiefenentspannung! 
Der Sonnengruß (Surya Namaskar) ist eine fließende 
Abfolge mehrerer Bewegungen und trainiert Kraft, Be-
weglichkeit und Ausdauer. Die Körperstellungen (Asanas) 
stärken und fördern die Flexibilität des Körpers auf har-
monische Weise: Mal langsam und besinnlich, mal dyna-
misch und kraftvoll. Atemübungen (Pranayama) wirken 
stressreduzierend und harmonisieren das Atemsystem. 
Die abschließende Tiefenentspannung (Shavasana) 
bringt den Geist zur Ruhe und liefert Kraft für den Tag. 
Yoga entwickelt ein gesundes Körperbewusstsein, star-
ke Muskeln, Entspannung und ein ruhiges Gemüt. Es gibt 

keine Voraussetzungen für die Teilnahme an diesem Kurs. 
Jeder kann Yoga praktizieren, alle Übungen sind indivi-
duell anpassbar. 
Bitte mitbringen: Yogamatte und Kissen. 
Bei Bedarf: Decke und warme Socken. 
8 - 10 Personen
5 Vormittage, 13.01.2023 – 10.02.2023
Freitag, 07:45 – 09:30 Uhr
Dorfplatz 2/1, Dietrich-Bonhoeffer-Saal
53,70 € 
  
Die verfügbaren Plätze einer Veranstaltung werden in 
der Reihenfolge des Anmeldungseingangs belegt. Bitte 
beachten Sie: Sie erhalten keine Anmeldungsbestäti-
gung! Notieren Sie sich deshalb bitte Ihre Kurstermine. 
Sie erhalten nur eine Nachricht von uns, wenn alle Plätze 
eines Kurses bereits belegt sind, der Kurs nicht stattfindet 
oder sich die Kurszeit oder der Veranstaltungsort ändern. 
Selbstverständlich wird die VHS laufend die aktuellen 
Entwicklungen zur Corona-Pandemie beobachten und 
ihre Räumlichkeiten der aktuellen Lage entsprechend 
anpassen. 
Anmeldung: 
- persönlich während den Öffnungszeiten 
- schriftlich (Formulare im Programmheft) 
- online über das Internet unter www.vhs-weingarten.de 
-  telefonisch, wenn Sie bereits Kunde sind unter 

07502/9406-12
 
Katze gefunden 
Am 30.08. wurde an der Marsweilerstraße eine tote Kat-
ze gefunden. Sie ist schwarz, hat einen großen, weißen 
Brustfleck, an den Hinterbeinen weiße Socken und weiße 
Vorderpfoten. Es wurden Bilder gemacht. 
Leider war das Tier nicht tätowiert und hatte keinen Chip!  
Bitte denken Sie als Tierhalter daran ihre Katzen tätowie-
ren zu lassen und/oder einen Chip zu setzen.  
Hundefreunde Baindt e.V. 
Brigitte Wild 
T: 0171/6923474
 
Die Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg 
Die häufigsten Rentenirrtümer
Sie sind unverwüstlich wie Unkraut und ansteckend wie 
Schnupfen: Eine Reihe von falschen Aussagen zum The-
ma Rente machen unter Nachbarn und Kollegen immer 
wieder die Runde. Die Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg hat sie unter dem Stichwort »Die häu-
figsten Rentenirrtümer« zusammengestellt:

»Die letzten Jahre vor der Rente sind besonders wich-
tig!«  wird oft behauptet, ist aber auch falsch. Die Ren-
tenhöhe berechnet sich aus allen bis zum Rentenbeginn 
zurückgelegten rentenrechtlichen Zeiten. Dabei werden 
die letzten Jahre genauso behandelt wie die anderen 
Beitragsjahre auch.

»Rente bekomme ich erst, wenn ich 15 Jahre einge-
zahlt habe!« – stimmt nicht. Richtig ist: Seit 1984 ist eine 
Mindestversicherungszeit von nur fünf Jahren für eine 
Regelaltersrente erforderlich. Hierauf werden neben 
Beitragszeiten, zu denen auch Kindererziehungszeiten 
zählen, auch Ersatzzeiten und Zeiten aus einem Versor-
gungsausgleich, einem Rentensplitting und anteilig aus 
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einer geringfügigen versicherungsfreien Beschäftigung 
(Mini-Job) angerechnet.

»Ehemänner haben keinen Anspruch auf Hinterbliebe-
nenrente« – hält sich hartnäckig, ist aber grundsätzlich 
falsch. Richtig ist: Seit der Reform des Hinterbliebenen-
rechts im Jahr 1986 sind Frauen und Männer in der Ren-
tenversicherung gleichberechtigt. Wie hoch die Witwer-
rente ausfällt, hängt von dem Heiratsdatum, dem Alter 
des Hinterbliebenen sowie von dessen eigenem Einkom-
men ab. Insbesondere die Einkommensanrechnung führt 
jedoch in vielen Fällen dazu, dass es zu keinem Auszah-
lungsbetrag kommt.

»Wenn ich 45 Jahre eingezahlt habe, kann ich sofort 
abschlagsfrei in Rente gehen!« – diese Auffassung ist 
nicht richtig. Wer 45 Jahre Beiträge gezahlt hat, kann 
nicht sofort ohne Abzüge in Rente gehen. Ausschlag-
gebend für den Rentenbeginn ohne Abschläge ist das 
Geburtsjahr des Versicherten, denn die Altersrente für 
besonders langjährig Versicherte steigt stufenweise von 
63 Jahre auf 65 Jahre an.
»Alle müssen jetzt bis 67 Jahre arbeiten« wird häufig be-
hauptet, ist aber falsch. Richtig ist: Erst ab Geburtsjahr-
gang 1964 muss man grundsätzlich bis 67 Jahre arbeiten. 
Bei den Geburtsjahrgängen 1947 bis 1963 wird die Re-
gelaltersgrenze stufenweise von 65 auf 67 Jahre ange-
hoben. Neben der Regelaltersrente gibt es noch andere 
Altersrenten, die man zwar vorzeitig, aber zum Teil mit 
entsprechenden Abschlägen beantragen kann.

»Die Abschläge für eine vorzeitige Altersrente enden, 
wenn ich die Regelaltersgrenze erreicht habe«, heißt es 
häufig, stimmt aber nicht: Abschläge für eine Rente, die 
man vor der Regelaltersgrenze bezieht, gelten lebenslang 
und auch bei anschließend gezahlten Hinterbliebenenren-
ten. Dies gilt auch für die Abschläge bei Renten wegen 
verminderter Erwerbsfähigkeit.

»Die Rente kommt automatisch!« Nein, leider nicht. 
Alle Leistungen aus der Rentenversicherung bis auf den 
Grundrentenzuschlag müssen beantragt werden. Wichtig: 
Rentenanträge sollten drei Monate vor dem geplanten 
Rentenbeginn gestellt werden.

»Der Versorgungsausgleich ist endgültig.« Das stimmt 
nur bedingt. Richtig ist: Seit dem 1. Juli 1977 gibt es den 
Versorgungsausgleich nach Ehescheidung. Tatsächlich 
ist dieser endgültig. Es gibt jedoch mehrere »Hintertür-
chen«, mit denen der Versorgungsausgleich überprüft 
oder ausgesetzt werden kann. Eine Möglichkeit für eine 
Aussetzung der Rentenminderung wegen eines Versor-
gungsausgleichs besteht, wenn der begünstigte Ex-Ehe-
gatte verstorben ist und noch keine oder nur sehr geringe 
Leistungen aus der Rentenkasse erhalten hat.

»Eine Reha führt zur Kürzung der späteren Rente!« 
Auch das ist ein Irrtum, denn eine Rehabilitationsmaßnah-
me (Reha) mindert die spätere Rente nicht. Im Gegenteil: 
Während einer Reha werden normalerweise Pflichtbeiträ-
ge zur Rentenversicherung entrichtet, die den späteren 
Rentenanspruch erhöhen. Darüber hinaus führt eine er-
folgreiche Reha häufig zu einer längeren Erwerbstätigkeit 
und damit auch zu einer höheren Rente.

»Azubis sind erst nach fünf Jahren Beitragszeiten in 
der Rentenversicherung gegen das Risiko der Erwerbs-
minderung abgesichert« meinen viele Eltern von Schul-
abgängern. Dies ist nicht korrekt, denn hier sieht der Ge-
setzgeber Sonderregelungen vor. Auszubildende sind bei 
einem Arbeitsunfall oder einer Berufskrankheit bereits ab 
dem ersten Tag gegen das Risiko der Erwerbsminderung 
abgesichert. Bei allen anderen Gründen ist das Risiko der 
vollen Erwerbsminderung ab dem zweiten Beitragsjahr 
abgedeckt.

»Selbständige können keine volle Erwerbsminderungs-
rente erhalten«. Einen derartigen Ausschluss für Selb-
ständige gab es bis zum 31. Dezember 2000. Seit dem 
1. Januar 2001 haben Selbstständige aber Zugang zur 
vollen Erwerbsminderungsrente und werden bei der An-
spruchsprüfung den Arbeitnehmern gleichgestellt. Zur 
Erfüllung der versicherungsrechtlichen Voraussetzungen 
ist allerdings notwendig, dass die Selbständigen entspre-
chende Rentenbeiträge gezahlt haben.

»Die neue Grundrente muss beantragt werden« Das 
ist falsch. Ob ein Anspruch auf den Grundrentenzuschlag 
besteht, wird von der Rentenversicherung automatisch 
geprüft. Die Auszahlung erfolgt ebenfalls automatisch. 
Rentnerinnen und Rentner müssen also nichts unterneh-
men. Der Grundrentenzuschlag wird für alle Rentenarten 
gezahlt, also für Altersrenten, Renten an Hinterbliebene 
(Witwen- und Witwerrenten, Waisenrenten sowie Erzie-
hungsrenten) und Erwerbsminderungsrenten.

Den vorliegenden Text und weitere Informationen kön-
nen Sie auf unserer Internetseite unter http://www.deut-
sche-rentenversicherung-bw.de abrufen.
 
Agentur für Arbeit  
Konstanz-Ravensburg 
Erfolgreich durch die Ausbildung
Die Assistierte Ausbildung hilft bei Problemen in der Lehre
Die begonnene Berufsausbildung läuft nicht so gut wie 
erwartet? Die Berufsschule ist schwieriger als gedacht? 
Wegen schlechter Noten steht der erfolgreiche Abschluss 
des Ausbildungsjahres auf der Kippe? Vielleicht gibt es 
auch im privaten Bereich Probleme oder im Betrieb. Die 
Motivation fehlt und ein Abbruch der Ausbildung steht 
im Raum. 
Hier hilft die Berufsberatung der Agentur für Arbeit Kon-
stanz-Ravensburg weiter. Ein passendes Angebot ist die 
Assistierte Ausbildung (AsA). Sie bietet eine intensive Be-
treuung und persönliche Begleitung während einer Aus-
bildung. Sie ermöglicht unterstütztes Lernen in kleinen 
Gruppen durch erfahrene Dozenten. So können sich die 
Noten verbessern und dem Abschluss der Berufsausbil-
dung steht nichts mehr im Wege. 
Ziel der Assistierten Ausbildung ist, die Hürden zu besei-
tigen, sodass sich die Jugendlichen wieder voll auf die 
Ausbildung konzentrieren können. Die Hürden können 
sowohl im beruflichen wie im privaten Bereich liegen. Die 
Kosten für die Assistierte Ausbildung übernimmt komplett 
die Agentur für Arbeit. 
Der erste Schritt ist der Wichtigste
Alle Jugendlichen, die Schwierigkeiten in der Ausbildung 
haben, können sich telefonisch über die 0800 4 5555 00 
oder per E-Mail bei der Agentur für Arbeit melden:  
Ravensburg.BBvE@arbeitsagentur.de
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Die Berufsberatung sucht mit jedem Jugendlichen den 
richtigen Weg und eine individuelle Lösung. 
Auch Arbeitgeber können die Assistierte Ausbildung be-
antragen, wenn sie den erfolgreichen Abschluss der Be-
rufsausbildung gefährdet sehen. Über die kostenfreie 
Rufnummer 0800 4 5555 20 steht ihnen der Arbeitge-
ber-Service hilfreich zur Seite.
 
DRK-Kreisverband Ravensburg e.V. 
Auf Glücks-Mission 
„Noch einmal etwas ganz Besonderes erleben“, das ist 
wohl der Wunsch vieler Menschen, die unter gesundheit-
lichen, körperlichen oder psychischen Beeinträchtigungen 
leiden. Die DRK-Glücksbringer helfen immer dann, wenn 
Menschen lebenslimitierend erkrankt sind und ein Her-
zenswunsch ohne fremde Hilfe nicht zu ermöglichen ist. 
Denn häufig sind es kleine Wünsche, die am Lebensen-
de wirklich wichtig werden. Gemeinsam wertvolle Zeit 
verbringen, sich an Erlebtes erinnern und noch einmal 
glücklich sein. 
Der Kreisverband Ravensburg e.V. macht dies Menschen, 
die im Altkreis Ravensburg wohnen, kostenfrei möglich. 
Ob es ein Tagesausflug in die Basilika, zum Fußballturnier, 
Konzertbesuch oder eine Bootstour auf dem Bodensee 
sein soll, wir werden da ein, um diesen Wunsch in die Tat 
mit unsere freiwilligen Helfer:innen umzusetzen. 
Angehörige sollen an diesen Fahrten, abhängig von den 
Platzressourcen im Auto, ebenfalls teilnehmen können. 
Die Kosten im Rahmen einer Fahrt mit „Glücksbringer“ wie 
bspw. Verpflegung des Wünschenden, seiner Angehöri-
gen sowie der Begleitpersonen, Eintrittskarten, Fahrtkos-
ten werden vollumfänglich durch den DRK-Kreisverband 
übernommen. 
Sollten sie für sich oder für ihre Angehörigen einen Wunsch 
erfüllt sehen möchten, dann melden sie sich bei beim DRK. 
Kontakt: 
DRK- Kreisverband Ravensburg e.V. 
Telefon: 0751 560610 
E- Mail: gluecksbringer@rotkreuz-ravensburg.de
 

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Baptist Baindt
Kath. Pfarramt • 88255 Baindt • Thumbstraße 55

03. September – 
11. September 2022

Gedanken zur Woche 
Sehnsucht 
Lebe einzeln und frei wie ein Baum 
Und geschwisterlich wie ein Wald; 
das ist unsere Sehnsucht. 
Azim Hikmet 
  

Samstag, 03. September  
14.00 Uhr Baindt – kirchliche Trauung Romina und Gio-

vanni Mare  
18.30 Uhr Baienfurt - Eucharistiefeier  
Sonntag, 04. September – 23. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Baindt –  Eucharistiefeier († Reinhold Stephan, 

Rosa Vogel, Johannes Heik, Ignaz Malsam mit 
Angehörigen, Georg Mayer, Lucia Fischer)  

11.15 Uhr Baindt –  Taufe von Julian  
Dienstag, 06. September  
Schulferien – kein Schülergottesdienst  
Mittwoch, 07. September  
09.00 Uhr Baienfurt –  Eucharistiefeier  
19.00 Uhr Sulpach –  Eucharistiefeier († Baptist, Anton 

und Eugen Elbs, Jahrtag: Theresia Elbs)  
19.00 Uhr Baienfurt –  Eucharistische Anbetung  
Donnerstag, 08. September  
Schulferien – kein Schülergottesdienst  
Freitag, 09. September  
08.30 Uhr Baindt - Rosenkranz  
09.00 Uhr Baindt –  Eucharistiefeier  
16.00 Uhr Baindt –  Eucharistiefeier im Pflegeheim Selige 

Irmgard  
Samstag, 10. September  
15.00 Uhr Baienfurt – Firmauftakt für alle, die sich zur 

Firmung 2022 angemeldet haben. Wir treffen 
uns auf dem Kirchplatz vor der Kirche in Bai-
enfurt  

18.30 Uhr Baindt – Eucharistiefeier († Johann Germann, 
Theresia und Wilhelm Zinser, Josefine und 
Friedrich Krimmer, Bernhard Knaisch, Sieglin-
de Kösler, Werner Sebastian Schnell)  

Sonntag, 11. September – 24. Sonntag im Jahrkreis  
10.00 Uhr Baienfurt –  Eucharistiefeier  
11.15 Uhr Baienfurt –  Taufe von Valerie und Alina  
  
Corona-Beschränkungen aufgehoben 
Es gelten daher in der vorderen Hälfte unserer Kirche 
weder Abstandsregeln noch Maskenpflicht. Im hinteren 
Drittel halten wir dagegen an der alten Ordnung fest mit 
der Bitte die markierten Plätzen zu benutzen und eine 
Maske zu tragen. 
  
Rosenkranzgebete im September 
Im September laden wir ganz herzlich ein zum Rosen-
kranzgebet jeden Freitag um 8.30 Uhr vor dem Gottes-
dienst. 
  
Sprechzeiten Pfarrer Bernhard Staudacher 
Nach telefonischer Vereinbarung (Tel. 912623) 
Thumbstraße 55, Baindt 
E-Mail-Adresse: bernhard-staudacher@gmx.de 
 
Sprechzeiten Gemeindereferentin Silvia Lehmann 
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 5576199, (Tel. 
privat 943630) 
E-Mail-Adresse: Silvia.Lehmann@drs.de 
 
Sprechzeiten Gemeindereferentin Regina Willmes  
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 56969624 
E-Mail-Adresse: Regina.Willmes@drs.de 
 
Gemeindehaus St. Martin / Bischof-Sproll-Saal:  
Belegung und Reservierung 
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Frau Gudrun Moosherr Tel. 0751-18089496 
E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com 
 
Katholische Kirchenpflege Baindt: 
Frau Lucy Schellhorn (Kirchenpflegerin) 
Bankverbindung: KSK Ravensburg 
IBAN DE 4365 0501 1000 7940 0985 BIC SOLADES1RVB 

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist 
Thumbstr.  55, 88255 Baindt 
Pfarramtssekretärin Frau Christiane Lott  
Telefon 07502 – 1349 
Telefax 07502 – 7452 
  
Stjohannesbaptist.baindt@drs.de 
www.katholisch-baienfurt-baindt.de 
  
 
Öffnungszeiten   
Dienstag 9.30 Uhr – 11.30 Uhr  
Freitag 9.30 Uhr – 11.30 Uhr  
   
BITTE BEACHTEN! 
In der Zeit vom 23. August bis zum 09. September 
2022 ist das Pfarrbüro nur am Dienstag und am 
Freitag von 9.30 – 11.30 Uhr geöffnet. 
 
Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt 
Kirchstraße 8, 88255 Baienfurt 
Telefon 0751 - 43633  
Telefax 0751 - 58812 
kathpfarramt.baienfurt@drs.de 

 
Helferkreis 
Die Caritasflyer können im Pfarrbüro zu den 
Öffnungszeiten abgeholt werden. 
  

Bericht Kinderbibelwoche
„Noah, die Arche und die Bienen“
Was hat denn Noah mit den Bienen zu tun? Diese Frage 
können die ca. 20 Mädels und Jungs, die Anfang August 
bei der Kinderbibelwoche dabei waren, beantworten. Die 
Kinder konnten sich gleich am ersten Tag über einen toll 
hergerichteten Bischof-Sproll-Saal freuen, in dem Bau-
material für den Bau einer Arche, eine Kuschelecke, ein 
Maltisch, ein Puzzle-Tisch, Vespertische sowie eine rich-
tige Arche zu finden waren! Zunächst trafen sich jedoch 
alle zum Morgenimpuls im Kreis auf dem Teppich und 
auf Bänken, in deren Mitte jeweils passend zum Thema 
eine Mitte gestaltet war. Im Kreis lauschten die Kinder 
den Geschichten, sangen Lieder, begleiteten sie mit In-
strumenten und beschäftigten sich mit dem jeweiligen 
Motto des Tages. Angefangen mit dem Noah-Tag, folgte 
der Wasser-Tag, dann erlebten sie den Märchentag mit 
dem Märchen von der Bienenkönigin, darauf folgte der 
Bienentag und schließlich der Regenbogen-Tag. Nach-
dem aus jedem Kind erstmal ein „Rainer Rentier“, eine 
„Julia Junikäfer“ oder ein „Lukas Luchs“ wurde, lernte die 
ganze Arche-Besatzung zusammen das Noah-Lied und 
ließ die Tiere paarwiese in die Arche einziehen. Mit einem 
kräftig gesungenen „Gott sagte: Bau, bau, bau, Noah, bau 
ein großes Boot“ und den passenden Bewegungen dazu 
waren alle schon mittendrin in der biblischen Erzählung. 
Außerdem wurde natürlich fleißig gemalt, geklebt und 
gebastelt, sodass ein Insektenhotel, eine Summbiene und 

tolle Bilder in unserem Heft entstanden! Auch das gemein-
same Spielen kam nicht zu kurz. Am Noah-Tag lausch-
ten wir den Klängen unserer Orgel zu, denn Herr Strobel 
spielte verschiedene Tiergeräusche auf der Orgel und so 
hörten wir auch mal ein Pferd in der Kirche. Am Wassertag 
ging es dazu natürlich an den Bampfen, den Bienentag 
verbrachten wir bei Frau Moosmann in Sulpach, die uns 
die Welt der Bienen und des Honigs super näherbrachte. 
Zum Abschluss durften wir sogar noch den Kirchturm er-
klimmen und bekamen eine Kirchenführung von Pfarrer 
Staudacher. Voller Eindrücke und mit lachenden Gesich-
tern verabschiedete sich das Team nach fünf intensiven 
Vormittagen von den kleinen Jaguaren, Bären, Mambas, 
.... Ein Dank gilt dem Kindergarten St. Martin fürs Ausleihen 
einiger Materialien. Ein weiterer Dank geht an Petra Moos-
mann für den tollen Vormittag und an Elena und Teresa 
Stärk vom Jugendchor, die uns super unterstützt haben.
Das Kinderbibelwochen-Team
  

Kirchenchor Baindt
Probenstart nach der Sommerpause 
Nach der Sommerpause freut sich der Kir-
chenchor, dass am nächsten Freitagabend, 
den 09.09.2022, wieder die regelmäßigen 

Proben beginnen und gemeinsam gesungen werden 
kann. 
Es wird ein spannender und arbeitsintensiver Herbst und 
Winter für den Kirchenchor. 
Zunächst gilt es, für die üblichen Einsätze des Kirchen-
chors zu proben, wobei der erste Höhepunkt die Orches-
termesse für das Heilig-Leiber-Fest Mitte Oktober sein 
wird. 
Dann starten am 07.10.2022 auch wieder zusätzlich die 
Proben des Projektchors. Dieser Chor setzt sich aus dem 
größten Teil der Kirchenchor- und vielen GastsängernIn-
nen zusammen. Dabei wird für ein gemeinsames Kon-
zert mit dem Musikverein Baindt im nächsten Frühjahr 
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geprobt. Weitere GastsängerInnen sind zum Probenstart 
im Oktober herzlich willkommen. 
Uns allen einen guten Start!
 

Evangelische 
Kirchengemeinde
Baienfurt-Baindt

 

 
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941; 

E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de 
Homepage: 

www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, 

Tel.: 0751/ 43656 

Pfarrer M. Schöberl

Öffnungszeiten Di 7.00 - 9.00 + 13.00 - 15.00, Do 10.00 - 13.00 Uhr
 

Wochenspruch: Gott widersteht den Hochmütigen, aber 
den Demütigen gibt er Gnade. 1. Petr 5,5b 
  
Sonntag, 04. September  12.  Sonntag nach  Trinitatis 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst in der Ev. Kirche 
  
Sonntag, 11. September  13.  Sonntag nach  Trinitatis 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst in der Ev. Kirche 
18.00 Uhr Weingarten  Bibeltreff in der Ev. Stadtkirche 
  
Gedanken zur Woche 
DER FAHRER PLANCKS 
Im Jahr 1919 erhielt Max Planck den Nobelpreis für Phy-
sik. Grund war die von ihm entwickelte Quantentheorie. 
Er fuhr mit seinem Fahrer durch ganz Deutschland und 
hielt in vielen größeren Städten den Vortrag zum Thema. 
Irgendwann, so erzählt man, sagte sein Fahrer: „Ich kann 
Ihren Vortrag mittlerweile auswendig.“ Und er wiederholte 
tatsächlich vor Planck den ganzen Vortrag. Planck sag-
te: „Dann halten Sie jetzt in München meinen Vortrag.“ 
In München setzte sich Planck die Chauffeursmütze auf 
und nahm im Publikum Plath. Sein Fahrer hielt als ver-
meintlicher Planck von vorne den Vortrag. Am Ende des 
Vortrags stellte ein anwesender Wissenschaftler eine 
schwierige Rückfrage. Der Fahrer, der meintliche Planck, 
antwortete: „Ich hätte nie gedacht, dass mir ausgerechnet 
in München so simple Fragen gestellt werden würden. Die 
kann ja sogar mein Fahrer beantworten.“ Und gab die 
Frage an Planck im Publikum weiter. 
Was für eine Geschichte. Der, der sie mir erzählt hat, 
schwört Stein und Bein, dass sie sich genau so zugetragen 
haben soll. Sie gefällt mir aus mehreren Gründen: Was für 
ein robuster Humor! Was für ein gaunerhaftes Vergnü-
gen der beiden! Und: Was für eine fabelhafte Leistung 
des Chauffeurs! Denn obwohl der Fahrer den Vortrag so 
oft gehört hat - es bleibt immer noch eine ungewöhnli-
che Leistung, ihn auswendig vortragen zu können. Das 
Münchner Publikum hat Planck gehört, auch, als noch 
sein Fahrer redete. Denn er hatte die Worte seines Chefs 
„drauf“. Wer ihn hörte, der hörte Planck. 
Jesus sagt: Wer Euch hört, der hört mich! Er sagt das zu 
seinen Jüngern, die täglich mit ihm unterwegs waren, 
sozusagen von Vortrag zu Vortrag. Sie hatten die Worte 
ihres Chefs „drauf“. Wer sie hörte, der hörte Jesus selbst. 
Dieses kurze Wort Jesu (wer Euch hört, der hört mich) 
ist einerseits eine Anerkennung, aber andererseits auch 
eine Aufforderung. Hört, was ich Euch sage! Denn dann 
können die Leute mich durch Euch hören. Eigentlich eine 
simple Sache. Gebt genau wieder, was ich Euch sage. Der 
erste Schritt im Glauben ist deshalb, Jesus zuzuhören, 

immer und immer wieder zuzuhören. DIese Sache ist so 
entscheidend und so grundlegend, dass sie alles ande-
re toppt. Als im Haus der Schwestern Maria und Martha 
die eine Jesus zuhört, während die andere in der Küche 
schuftet, sagt Jesus klar, dass Maria, die Zuhörerin, „das 
bessere Teil erwählt“ hat. 
Wann haben wir Jesus das letzte Mal wirklich zugehört? 
Es lohnt sich, denn dann können Menschen durch uns 
Jesus hören. 
Clemens Hägele 
Rektor des ABH 
  

--- 

Gottesdienst für Zuhause 
Unsere Gottesdienste aus der Kirche kön-
nen in Echtzeit von zu Hause aus mitgefei-
ert werden. Den jeweiligen Link dazu finden 
Sie auf unserer Homepage www.evange-

lisch-baienfurt-baindt.de. Der Gottesdienst bleibt dann 
für 72 Stunden über unseren YouTube- Kanal abrufbar. 
 

--- 
 

Kinderkirche 
In den Ferien findet keine Kinderkirche statt!!! 
  

--- 

„1700 Jahre freier Sonntag“ –  
Seniorenkreis am Dienstag, 13.Sep-
tember  
Was selbstverständlich ist, schätzen wir 
manchmal erst dann, wenn wir es nicht 

mehr haben. Damit uns das beim Sonntag nicht pas-
siert, ist es wichtig, sich über seine biblischen und gesell-
schaftlichen Ursprünge bewusst zu werden, um sich diese 
Auszeit für Leib und Seele nicht mehr nehmen zu lassen. 
Wer sich gern auf diese Entdeckungsreise einlassen will, 
ist unabhängig vom Alter um 14.30 Uhr herzlich dazu ins 
Ev. Gemeindehaus eingeladen. – Ihr Pfr. Martin Schöberl 
 

--- 

Offener Bibeltreff 
Am Sonntag, 11. Sep-
tember um 18.00 Uhr 
werden in der Stadtkir-
che Weingarten Kern-

verse aus dem Lukas-Evangelium vorgestellt. Anlässlich 
des Jubiläums der Veröffentlichung von Luthers „Sep-
tembertestament“ 1522 geben Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter aus Kirche und Jugendarbeit kurze Impulse und 
persönliche Erfahrungen zu ausgewählten Bibelversen. 
Veranstalter ist die evang.-landeskirchliche Gemeinschaft 
Apis. Gäste sind herzlich willkommen!
 
Suche Frieden und jage ihm nach 
Wir entwickeln Actionbound seit 2012 mit viel Herzblut. 
Ursprünglich als medienpädagogisches Projekt gestar-
tet, wird Actionbound heute von vielen Menschen auf der 
Welt zu ganz verschiedenen Zwecken genutzt. Sicherlich 
ist auch für dich ein Anwendungsfall dabei – probier´s 
doch einfach mal aus 
© Actionbound 
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Herzlich Willkommen zu unserem Acti-
onbound zum Thema Frieden. 
Es wartet ein Spaziergang durch Baindt/
Baienfurt mit Aufgaben, Informationen 
und Quizfragen auf dich. 
Viel Spaß! 

  
Scanne diesen Code mit der Actionbound-App, um den 
Bound zu starten.
 

Frauenkreis am MITT-
WOCH, den 14. Septem-
ber 2022 um 19:00 Uhr im 
Evangelischen Gemeinde-
haus Öschweg 
Ganz herzlich laden wir zu 
unserem Frauenkreister-

min nach den Ferien ins Evangelische Gemeindehaus ein. 
Helga Kaminski wird uns lustige Gedichte vortragen unter 
dem Motto: „Mi frogt ja koiner“. Ich freue mich schon auf 
diesen sicher ganz vergnüglichen Abend. 
Eure PNS
 

Der Kreative Montag bietet an 
Anmeldungen bitte immer bis spätes-
tens 4 Tage vor dem Termin 

Helga Kaminski Petra Neumann-Sprink 
Tel. : 07502-4103 Tel. : 0751-52501    
b.h.kaminski@gmx.de p.neumann.sprink@gmx.de   
   

5.9. Monika Franz: „Große 
Kunst auf kleinen Steinen“ 
12.9. Irmgard Schwarzat: 
„Kräuterkränze im Teller“ fri-
sche Kräuter immer parat 
19.9. Claudia Strittmatter: 
„Buchstaben-Collage auf Prä-
gefolie“ 
26.9. Sonja Tratzyk: „Saat-
bombe – blühende Explosion“ 
  
Kreativer Montag im Die-
trich-Bonhoeffer-Saal in 
Baindt, Dorfplatz 2/1 
Wir beginnen – wenn nichts 

anderes angegeben ist – um 8.30 Uhr, Ende gegen  
11.30 Uhr. 
Der Kostenbeitrag beträgt in der Regel € 5,50; Material 
nach Verbrauch
 

Christliche Brüdergemeinde 
Baienfurt (Baptisten) e.V.
Baindter Str. 11, 88255 Baienfurt
Homepage: www.baptisten-baienfurt.de
E-Mail: info@baptisten-baienfurt.de

Unsere Gottesdienste sind offen für Besucher und finden 
sonntags um 10 Uhr  statt. Die regelmäßigen Veranstal-
tungen als auch die Gottesdienste finden unter Einhaltung 
der aktuell geltenden Hygieneauflagen statt. 
Weitere Veranstaltungen werden auf der Homepage der 
Brüdergemeinde angekündigt. 
 
 

Vereinsnachrichten

Trainingszeiten Jugendfußball 2022/23 
Bambini-Training: Mädchen und Jungs der 
Jahrgänge 2016 und 2017 aufgepasst! 
Nach der Sommerpause startet endlich wie-
der das Bambini-Training. 
Unsere Bambinis (2016 & 2017) trainieren ab 

Montag, 5. September immer montags um 17 Uhr auf 
dem Sportplatz bei der Tennishalle. 
Du hast bei uns noch nicht trainiert? Kein Problem, sehr 
gerne kannst du auch erst einmal zum Schnuppertrai-
ning vorbeikommen. 
Bring einfach ein paar Sportschuhe, wetterabhängige 
Sportkleidung und eine Trinkflasche mit und schon kann 
für dich der Spaß auf dem Fußballplatz beginnen. 
Du hast noch Fragen? Weitere Infos erhalten du und dei-
ne Eltern auf unserer Homepage www.sv-baindt-fussball.
de oder beim Jugendleiter Reinhold Maucher (0157 7037 
3568) 
Deine Trainer Thomas, Philipp und Benjamin freuen sich, 
dich im Training begrüßen zu dürfen. 
  
Trainingszeiten Jugendfußball 2022/23
 

Juniorinnen

Jugend Jahr-
gang

Trainer Trainingszeiten/ 
-orte

B-Junio-
rinnen

2006 & 
2007

Volkher Lins
David Schairer

Montag 
18.00 - 20.00 Uhr
Staig 
Mittwoch 
18.00 - 20.00 Uhr
Baindt 
Donnerstag 
18.00 – 19.30 Uhr
Baindt Nebenplatz 
Sportplatz Tennis-
halle

C-Junio-
rinnen

2008 & 
2009

David Brinz
Volkher Lins
Carim Said

Montag 
18.00 - 20.00 Uhr
Staig
Mittwoch 
18.00 - 20.00 Uhr
Baindt

D-Junio-
rinnen

2010 & 
2011

Sepp Brinz
Volkher Lins

Montag 
18.00 - 20.00 Uhr
Staig 
Mittwoch 
17.30 - 19.30 Uhr
Staig
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E-Junio-
rinnen

2012 & 
2013

Katrin Sorg
Robert 
Rimmele
Volkher Lins

Montag 
18.00 - 20.00 Uhr
Staig
Mittwoch 
17.30 - 19.30 Uhr
Staig

Junioren

A-
Junioren

2004 & 
2005

Edin Vardic 
Rüdi Haber 

Montag, 
19-20:30 Uhr
Baienfurt
Donnerstag, 
19-20:30 Uhr 
Baindt, Schulsport-
platz

B-
Junioren

2006 & 
2007

Robert Kaplan 
Danijel Kaplan

Dienstag, 
19-20:30 Uhr
Baienfurt 
Donnerstag, 
19-20:30 Uhr 
Baindt, Schulsport-
platz

C-
Junioren

2008 & 
2009

Daniel Murr 
Thomas 
Bergen 
Michael Alber 
Stephan Wal-
ser 
Christian 
Arnold 

Montag, 
17:30-19 Uhr
Baindt, Schulsport-
platz
Mittwoch, 
17:30-19 Uhr
Baindt, Nebenplatz 
Sportplatz Tennis-
halle

D1-
Junioren

2010 Daniel 
Hannatzsch 
Marcel 
Maucher 

Dienstag, 
17:30-19 Uhr
Baienfurt
Donnerstag, 
17:30-19 Uhr 
Baindt, Schulsport-
platz

D2-
Junioren

2011 Michael Dorn Dienstag, 
17:30-19 Uhr 
Baienfurt
Donnerstag, 
17:30-19 Uhr 
Baindt, Schulsport-
platz

E1-
Jugend

2012 Tobias Kutter 
Niklas Späth 
Kai Kostka 
Arthur Kränkle 

Montag, 
17:30-19 Uhr
Sportplatz Tennis-
halle
Mittwoch, 
17:30-19 Uhr
Sportplatz Tennis-
halle

E2-
Jugend

2013 Holger 
Bogenrieder 
Guido Zenker 

Montag, 
17:30-19 Uhr
Sportplatz Tennis-
halle
Mittwoch, 
17:30-19 Uhr 
Sportplatz Tennis-
halle

F1-
Jugend

2014 Daniel Assanti 
Markus 
Malsam

Montag, 17-18 Uhr 
(ab 12.9) 
Sportplatz Tennis-
halle

F2-
Jugend

2015 Daniel Assanti 
Markus 
Malsam

Montag, 17-18 Uhr 
(ab 12.9)
Sportplatz Tennis-
halle

Bambini 2016 & 
2017

Thomas Henle 
Philipp Boenke 
Benjamin 
Walser 

Montag, 17-18 Uhr 
(ab 5.9)
Sportplatz Tennis-
halle

Verdienter Derbysieg 
SV Baindt - SG Baienfurt 4:1 (2:0) 
Nach drei Jahren Pause durften sich die schwarz-roten 
und blau-weißen Anhänger am 5.Spieltag endlich wieder 
auf ein spannendes Derby freuen. Sowohl der SVB (5 
Punkte) als auch die SGB (6 Punkte) starteten ordentlich 
in die neue Bezirksliga-Saison, wodurch vor der Partie kein 
klarer Favorit auszumachen war. Vor allem der Kader der 
Gäste zeigte sich vor der Partie aber von Verletzungen 
gebeutelt, die Personalsituation auf Baindter Seite war 
erstmals in dieser Saison wieder deutlich entspannter.  
Dennoch erwischten die Gäste den besseren Start in die 
Partie und setzten das Team von Trainer Jens Rädel zu 
Beginn im Mittelfeld immer wieder entscheidend unter 
Druck. Auch die erste gute Chance konnten die Baienfur-
ter auf ihrer Seite verzeichnen, Torhüter Wetzel parierte 
einen Freistoß von Rendler jedoch ohne größere Prob-
leme (12.). Nach verhaltenem Beginn kam der SVB aber 
besser in die Partie und konnte vor allem über die auffäl-
lige rechte Angriffsseite immer wieder Nadelstiche setzen. 
Die erste entscheidende Szene des Spiel sollte sich dann 
aber über Links abspielen - Kapitän Thoma eroberte in 
einer Pressingsituation energisch den Ball an der Außen-
line und steckte das Leder anschließend clever auf Dischl 
durch. Dieser behielt aus halblinker Position im Strafraum 
die Nerven und markierte das 1:0 (20.). Nur zwei Minu-
ten später kombinierte sich der SVB nach einem schnell 
ausgeführten Freistoß über Walser, Dantona, Fischer und 
Dischl stark über die rechte Seite durch, wobei letzterer 
den Ball mit viel Zug in die Mitte brachte. Dort stimmte 
die Abstimmung in der Baienfurter Hintermannschaft 
nicht und Kliesch bugsierte die Kugel unglücklich über 
die eigene Linie - 0:2 (22.). Beflügelt von diesem schnellen 
Doppelschlag dominierte der SVB in der Folge die Partie 
und hatte durch Szeibel, Thoma und Fischer weitere gute 
Möglichkeiten um bereits vor der Halbzeit für die Vorent-
scheidung zu sorgen.  
Wie erwartet kam die SGB aber deutlich verbessert aus 
der Kabine und übte mit einigen Umstellungen nun mehr 
Druck auf die Baindter Defensive aus. Nachdem Fischer 
die erste gute Baindter Chance in der zweiten Halbzeit 
liegen ließ (58.), machte es Reimann auf der Gegensei-
te besser und überlupfte Wetzel herrlich zum 1:2-An-
schlusstreffer (59.). In dieser Phase schien das Spiel zu 
Gunsten der Gäste zu kippen, wobei Holzer wenig später 
die Chance zum Ausgleich ausließ und den Ball übers Tor 
jagte. Mit der Umstellung der Baienfurter auf Dreierket-
te (77.) ergaben sich für den SVB aber offensiv wieder 
mehr Räume, die man nur zwei Minuten später zu nutzen 
wusste. Der auffällige Fischer setzte Dischl über links in 
Szene, der seinen Gegenspieler abschüttelte und eiskalt 
das vorentscheidenden 3:1 erzielte. Für den Schlusspunkt 
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sorgten am Ende dann die von Rädel eingewechselten 
Joker. Nach einem erneuten Konter spielte Boenke die 
Überzahl im Baienfurter Strafraum clever aus, indem er 
links Ünalan bediente. Dieser musste aus kurzer Distanz 
nur noch zum 4:1 einschieben (87.) und besiegelte damit 
den verdienten Derby-Sieg der Baindter.  
Mit dem zweiten Sieg in dieser Saison zieht der SVB auch 
am Nachbar aus Baienfurt vorbei und steht vorüberge-
hend auf dem siebten Tabellenplatz. Durch die englische 
Woche muss der SVB bereits am Mittwoch wieder ran, 
wobei man mit dem FC Leutkirch ein schweres Auswärts-
spiel vor der Brust hat. Beflügelt vom wichtigen Sieg im 
Derby wird der SVB aber alles daran setzen, auch im 
fünften Spiel in Folge ungeschlagen zu bleiben.  
Es spielten: Luca Wetzel - Philipp Kneisl (69.Nico Geggier), 
Michael Brugger, Marc Bolgert (82.Ferhat Ünalan), Lukas 
Walser - Phillip Thoma, Marko Szeibel, Mika Dantona (84.
Max Schmidt) - Ylber Xhafa (77.Philipp Boenke), Jonathan 
Dischl, Jan Fischer  

SV Baindt II - SG Baienfurt II 4:0 (2:0) 
Einen Saisonstart nach Maß gelang dem SVB in dieser 
Saison mit zwei überzeugenden Auftritten gegen den SV 
Beuren II und den TSV Meckenbeuren II. Somit ging das 
Team von Timo Geggier mit viel Selbstvertrauen in das 
„kleine“ Derby gegen die SGB II, was sich schon in den 
Anfangsminuten bemerkbar machte. Bereits in der drit-
ten Minute fiel der Ball nach einer Ecke Niklas Späth vor 
die Füße, welcher den Ball zur eigenen Überraschung 
mit links in den Winkel wuchtete. Angetrieben vom frü-
hen Treffer ließ der SVB II den Nachbar aus Baienfurt 
nicht in die Partie kommen und legte in der 20.Minute 
nach. Nach einem langen Ball auf Stürmer Schnez lief 
dieser seinen Verteidigern davon, zog vor dem Tor zwei-
mal auf und schob dann zum 2:0 ein. In der Folge betrieb 
die Baindter Mannschaft aber teilweise Chancenwucher 
und so drosch beispielsweise Keppeler den Ball aus fünf 
Metern freistehend über den Fangzaun. In der zweiten 
Hälfte sorgte dann aber Hecht für die Vorentscheidung, 
nachdem er eine Ecke von Robinson zum 3:0 einköpfen 
konnte (56.). Den Schlusspunkt setzte, erneut auf Vorlage 
von Robinson, am Ende nochmals Schnez, welcher in der 
80.Minute das 4:0 markierte.  
Der SVB II springt mit dem verdienten Sieg im Derby so-
gar auf Platz 1 in der Tabelle. In der englischen Woche 
warten nun der FC Leutkirch II und der SV Bergatreute II 
auf die Mannschaft von Trainer Geggier, wobei es das Ziel 
sein wird den Platz an der Sonne weiterhin zu verteidigen. 
Es spielten: Jan Mohring - Kai Kaspar, Thorsten Renz (58.
Patrick Späth), Dennis Hecht (78.Marcel Maucher), Jan-
nik Küchler - Niklas Späth (65.Manuel Brugger), Fabian 
Gessler, Julian Keppeler - Samuel Robinson, Johannes 
Schnez, Konstanin Knisel (74.Marius Hahn) 

Vorschau: 
Sonntag, 04.09.2022 
12.45 Uhr:  SV Bergatreute II - SV Baindt II 
15.00 Uhr:  SV Bergatreute - SV Baindt 
 

Taekwondo Baindt e.V.
Taekwondo Sommerferien Programm 
Am 10.08.22 konnten wieder Kinder im 
Rahmen des Baindter Sommerferien Pro-
gramms in das Taekwondo Training rein-

schnuppern. Diese Gelegenheit nahmen auch wieder vie-
le Kinder wahr. Sie durften einige unterschiedliche Kicks 

machen trainierten ein bischen Selbstverteidigung und 
lernten etwas Theorie. Dann zeigte der Kindetrainer des 
Taekwondo Baindt e.V. noch eine Poomsae die wie ein 
Kampf gegen imaginäre Gegner ist. Wir hoffen es hat den 
Kinder gefallen und hoffen auf ein baldiges wiedersehen. 
Alfred Manthei
 

Musikverein Baindt
Herzliche Einladung zum Openair-Kino  
Sie haben nächstes Wochenende noch 
nichts vor? 
Dann besuchen Sie doch unser Open-Air-
Kino auf dem Reitgelände der Reitergrup-

pe Baindt. Unsere Filmauswahl bietet egal ob jung oder 
alt einen unterhaltsamen Abend. 
Am Freitag, den 9. September, beginnen wir mit einem 
tierisch-wolligen Animationsfilm mit außerirdischer Un-
terstützung für alle Kinder und Junggebliebenen. 
Der Samstag, der 10.September, steht unter der Flagge 
eines bekannten bayrischen Heimatkrimis, den pas-
senden Leberkäs gibt es evtl. noch als Vorspeise zum 
Film zu kaufen. 
Beginn der Veranstaltungen ist jeweils um 20 Uhr, der 
Film startet bei Einbruch der Dunkelheit gegen 21 Uhr. 
Bringen Sie gerne Jacken und Decken für die nicht mehr 
allzu warmen Sommerabende mit. 
Für Essen und Getränke ist natürlich gesorgt. Die Rei-
terjugend der Reitergruppe Baindt e.V. sorgt an diesem 
Wochenende für Ihr leibliches Wohl. 
Der Eintritt ist frei. Natürlich würden wir uns über eine 
kleine Spende für unsere Jugendausbildung sowie für 
unsere Trachten sehr freuen. 
Falls es an einem der beiden Tage regnen sollte, wird der 
Film, wenn möglich am Sonntag nachgeholt. 
Der MV Baindt freut sich auf zahlreiche kleine und große 
Gäste, um gemeinsam mit Ihnen einen spannenden Fil-
mabend zu verbringen.
 

Bildungs- und Sozialwerk der 
Landfrauen e. V.
Ortsverein Baindt e. V.

Landfrauen Bildungs- 
und Sozialwerk der 
Landfrauen e.V.   
Ortsverein Baindt
Frau Sigrun Kienle-Hohwy bietet 
wieder einen neuen Kur an: Funk-

tionelles Training - Beanspruchung des ganzen Bewe-
gungsapparates. Die Körperwahrnehmung wird geschult 
und gleichzeitig die Fitness gesteigert. 
Kursstart: 12.09.2022, Montags von 18.00 Uhr - 19.00 Uhr 
im Bischof-Sproll-Saal in Baindt. Bei schönem Wetter 
draußen bei der Schule, 12 Einheiten, Preis 120 €. 
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Anmeldung und nähere Infos bei Sigrun Kienle-Hohwy, 
sportmedizinische Trainerin, Entspannungspädagogin, 
Mobil 0160/1535214, Mail s.kienle@mailbox.org 
Achtung Terminänderung: Der Termin, Fachvortrag 
von Dr. Sigg hat sich auf Dienstag, 04.10.2022 19.30 Uhr 
geändert. Bitte beachten !!! 
Die Vorstandschaft
 

Blutreitergruppe
Die Blutreitergruppe Baindt trauert um 

ihren Reiterkamerad 
Herrn Martin Kränkle 

Der tägliche Umgang mit der Schöpfung 
Gottes, geprägt durch seinen Beruf als 

Landwirt, waren für Martin Kränkle die Grundlage für 
die Teilnahme an den jährlich stattfindenden Flurritten 
zu Pferd. Über Jahrzehnte stellte er unserer Blutreiter-
gruppe seine Pferde zur Verfügung. So versorgte und 
begleitete er über viele Jahre unsere geistlichen Mitreiter 
mit braven Pferden. 
Martin hat mit unserer Blutreitergruppe 71mal am Blutritt 
in Weingarten, 52mal am Hl. Blutfest in Bad Wurzach, 
18mal am Georgsfest in Bergatreute und 7mal am St. 
Georgsritt in Ochsenhausen teilgenommen. 
Für seine Teilnahme wurde er mit der Goldenen Ehrenme-
daille und Urkunde der Stadt Weingarten und der Blutfrei-
tagsgemeinschaft sowie mit der Goldenen Ehrenmedaille 
der Stadt Bad Wurzach und dem Wallfahrtsausschuss 
ausgezeichnet. 
Martin war ein großer Verehrer des Hl. Blutes und ein hoch 
geschätzter Blutreiterkamerad. Für seine Treue zum Hl. 
Blut wollen wir ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

„Das Hl. Blut komme seinem frommen Verehrer im 
Sterben zu Gute“ 

  
Für die Blutreitergruppe Baindt im August 2022 

  
 Georg Steinhauser Werner Elbs 
 Gruppenführer Geschäftsführer

 

Basar Baindt
!!!Endlich wieder Basar in 

Baindt!!! 
am 24.09.2022 von 9.30 bis 12 Uhr 

in der Schenk-Konrad-Halle 
in Baindt 

 
Die Kundennummer Vergabe beginnt am 10.9.22 unter 

basar-baindt@gmx.de 
Die aktuellen Infos findet Ihr immer auf Facebook Kin-
derbasar Baindt. Es geht auch ohne Facebook Konto. 

 
Für das leibliche Wohl sorgt die Jugendfeuerwehr 

Baindt. 
!!! Achtung Mitarbeiterinnen gesucht!!! 

  
Liebe Basar Freunde, 
nach einer zwei jährigen Pause möchten wir wieder mit 
dem Basar starten und wir suchen dafür helfende Hän-
de. Da die Klosterwisenschule bald renoviert wird, wird 
unsere Herbst-Winter Basar 2022 in der Schenk Konrad 
Halle in einer kleineren Form stattfinden. 

Freitag, 23.09.2022 
15.30 Uhr Treffpunkt in der Schenk Konrad Halle Baindt 
und Arbeit nach Plan bis ca. 19 Uhr. 
Danach erfolgt der Einkauf für die Helferinnen und Helfer. 
  
Samstag, 24.09.2022 
Arbeitsbeginn um 9 Uhr. Der Verkauf startet um 9.30 Uhr 
und endet um 12.00 Uhr. Danach wird die Ware zurück 
sortiert und aufgeräumt. Arbeitsende ca. 16 Uhr. 
  
Vorteile für Helferinnen: 
- Verpflegung an beiden Tagen 
- 1 Verkaufsnummer vorab ohne Bearbeitungsgebühr 
- Vorab-Einkauf am Freitagabend 
  
Die Gutscheine vom Frühjahrsbasar 2020 können noch 
einmalig eingelöst werden. 
Mit dem Erlös des Basars unterstützen wir die örtlichen 
Kindergärten, Vereine, Schulen sowie karitative Einrich-
tungen mit Geld- und Sachspenden. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn Ihr uns dabei hilft auch 
in Zukunft Gutes zu tun! 
Für Anmeldungen und Rückfragen erreicht Ihr uns unter 
der E-Mail Adresse: basar-baindt@gmx.de 
  
Es grüßt euch herzlich 
Das Basar Team Baindt
 

Brillen-Sammelaktion 2022 
Wie nahezu jedes Jahr führt der CDU - Orts-
verband Baienfurt die Sammlung von Bril-

len − gerne auch Kinderbrillen − Hörgeräten und Handys 
durch.
Wir werden daher am Freitag, 23. September 2022 von 
13.30 bis 17.00 Uhr  auf dem  Wochenmarkt in Baienfurt 
wieder unseren Stand aufbauen.
Durch Ihre Brillen-Spende eröffnet sich für Menschen in 
der dritten Welt die Möglichkeit wieder am gesellschaft-
lichen Leben teilzunehmen. Besonders freuen wir uns im-
mer über Kinderbrillen, weil wir damit den Grundstein für 
ein eigenständiges Leben dieser Kinder legen.

Sie dürfen sicher sein, dass Ihre Spende auch da an-
kommt, wo sie gebraucht wird. Aufgrund eines gut funk-
tionierenden Netzwerks von Augenärzten und Optikern 
in Afrika, Asien oder Süd- und Mittelamerika, bekommen 
die Patienten nur die für sie geeigneten Brillen.
Auch Elektroschrott ist ein globales Problem, das immer 
weiter voranschreitet. Der Grund: Neues wird produziert, 
während gebrauchte, noch funktionsfähige Elektronik oft 
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verkommt. Bei Kleingeräten sind es vor allem Handys, 
die gerne und häufig in der Tonne landen oder aber in 
unseren Schubladen verstauben. Laut aktueller Statistik 
befinden sich ca. 200 Mio. ausgediente Handys in deut-
schen Haushalten.
Wir freuen uns sehr über Ihre Spenden und danken schon 
heute dafür.
 

Schwäbischer Albverein  
OG Weingarten
Über den Moorlehrpfad im Tuffenmoos 
auf die Thaler Höhe 
Über das Tuffenmoos wandern wir zur Pfar-
ralpe hoch, weiter zum Seeblick und zur 

Thaler Höhe. Über die Drehersalpe gehen wir zur zum 
Ausgangspunkt zurück. 
Treffpunkt: Sonntag 11.09.2022 um 9.00 Uhr auf dem 
Festplatz in Weingarten,  Rückkehr ca. 18.00 Uhr, Geh-
zeit ca. 3,00 Stunden, 11 km, 400 Hm (steil bergauf und 
bergab). 
Fahrpreis 17,00 Euro für Mitglieder. Einkehr ist nach der 
Wanderung vorgesehen. 
Vesper, Getränk (mind. 1 l), gutes Schuhwerk, ggf. Stöcke 
und Wechselschuhe mitnehmen! 
Anmeldung ab 07.09.2022 T. 0151-12952100 (Anrufbeant-
worter) 
Wanderführung: Hanifa Selimi, E-Mail: hanifa.selimi@gmx.
de 
Bei schlechtem Wetter wird die Wanderung abgesagt, 
Ggf. Info im Ansagetext T. 0151-12998910 ab 20.00 Uhr 
am Vortag. Gäste sind herzlich willkommen!
 

Was sonst noch
 interessiert

Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e.V.

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

  
 

  

   
 

 

 
 

 
                              

 
 

 
 

 
 

 
  

 
  

 
 

 
 

 

 

Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinde-
rung“ 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg 
e. V. (BSV-W) lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem 
Motto „Leben mit Sehbehinderung“ in digitalem Format 
(Zoom) oder per Telefon, ein. Nachlassende Sehkraft tritt 
oft unerwartet ein und stellt die Betroffenen, aber auch 
die Angehörigen und Freunde vor große Fragen und He-
rausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten wir dem 
genannten Personenkreis Informationen geben, wie ein 
selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Seh-
behinderung möglich ist. 
Termin:
14. September 2022
Die Möglichkeiten der sehbehindertengerechten Festnetz 
und Mobiltelefonie
12. Oktober 2022
Lebensqualität trotz Seheinschränkung

09. November 2022
Das Angebot der ergänzenden unabhängigen Teilhabe-
beratung EUTB®
Zeit: jeweils 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr.
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle 
unter der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail 
vgs@bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann zeitnah 
den Link zur Zoomkonferenz.
Wenn Sie per Telefon an den Veranstaltungen teilnehmen 
möchten wählen Sie am entsprechenden Termin:
00496950500952, Sitzungs-ID: 
87596410707# Deutschland
00496950502596, Sitzungs-ID: 
87596410707# Deutschland
Wir freuen uns über zahlreiche Teilnahme.
 
Fairkauf Flohmarkt  
am Samstag, den 3. September 
Am Samstag, den 3. September findet in der Wangen-
erstr.107 in Ravensburg, der nächste Fairkauf Flohmarkt 
statt. Von 10-15 Uhr können sie zwischen alten Schall-
platten, Geschirr, Möbeln, Werkzeug und vielem mehr, 
nach Lust und Laune stöbern. Der Erlös fließt in soziale 
Projekte der Caritas.
 
Garten- und Blumenfreunde  
Baienfurt e. V. 
Herzliche Einladung zum Sommerfest 
Liebe Gartenfreundinnen und -freunde, liebe Mitbürge-
rinnen und Mitbürger, 
wir würden gerne mit Ihnen am Samstag, 3. September 
2022 ab 14.00 Uhr − nach langer Pause − in der Dauergar-
tenanlage in der Schussentalstraße, deren Bestehen sich 
in diesem Jahr zum 50. Mal jährt, gemeinsam Kaffee 
trinken und in diesem Zuge auch die längst überfälligen 
Ehrungen nachholen. 
Wir können Ihnen dann auch den neu gestalteten Kinder-
spielplatz zeigen und gerne dürfen Sie auch einen Blick 
in die Gärten unserer Anlage werfen. 
Im vorderen Bereich können Sie unter Anleitung klei-
ne Blumengestecke oder kleine Kräuter-Kränze basteln. 
Hierfür dürfen Sie auch gerne eigenes Material (Töpfe, 
Pflanzen, etc.) mitbringen und verwenden. 
Nun freuen wir uns auf einen schönen Nachmittag bei 
gutem Wetter und genießen Sie die Sommerzeit bis da-
hin in Ihrem Garten. 
Freundlich grüßen die Garten- und Blumenfreunde Bai-
enfurt e.V.
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Kreisjugendring Ravensburg e. V.  
Wo sind die Freiwilligen? 
Ehrenamtliche für Vereinsarbeit motivieren
Der Kreisjugendring Ravensburg e. V. ist die Dachorga-
nisation von mehr als 30 Vereinen und die Vernetzungs-
stelle für die kommunale Kinder- und Jugendarbeit im 
Landkreis Ravensburg. Mit unserer hauptamtlich besetz-
ten Geschäftsstelle und unserem ehrenamtlichen Vor-
stand setzen wir uns dafür ein, dass Kinder und Jugend-
liche an vielfältigen Angeboten teilnehmen können. Jetzt 
und in Zukunft. Leider müssen wir feststellen, dass sich 
immer weniger Jugendliche in einem Verein verbindlich 
einbringen möchten. Wie kann man Ehrenamtliche mo-
tivieren? Wie für den Verein gewinnen und halten? Mit 
diesem Thema müssen sich derzeit viele beschäftigen. 
Dabei bietet ein reichhaltiges Freizeitangebot von Verei-
nen und Einrichtungen der Kinder- & Jugendarbeit über 
den Schulkontext hinaus wichtige Lernmöglichkeiten für 
junge Menschen, insbesondere im Bereich des sozialen 
Lernens. Die Auswirkungen einer Verkümmerung solcher 
Einrichtungen sind nur schwer abzusehen. In Kürze bietet 
der Kreisjugendring wieder ein neues Seminarprogramm 
an, welches sich genau mit diesem, aber auch mit vielen 
anderen Themen rund um die Arbeit und Fortbildung 
der Aktiven in der Offenen Kinder- und Jugendarbeit 
beschäftigt. Die Geschäftsstelle ist selbst auf der Suche 
nach einem Bundesfreiwilligen ab Oktober 2022. Bei uns 
kann er/ sie praktische Erfahrungen und Kenntnisse in 
der landkreisweiten Jugendarbeit erhalten und bekommt 
erste Einblicke in die Berufswelt. Bei Interesse bitte mel-
den unter a.frees@kreisjugendring-rv.de. Weitere Infos 
und die Anmeldung zu den neuen Fortbildungen gibt es 
unter www.jukinet.de.
 
Hirschgraben Open-Air  
7. – 11. September 2022  
Kultur unter freiem Himmel, vor der Stadtmauer Ravens-
burg – bietet das Hirschgraben Open-Air. Unter der Ge-
samtorganisation des Kulturamts haben sich Kulturak-
teure aus Ravensburg zusammengeschlossen, und ein 
abwechslungsreiches Veranstaltungsprogramm auf die 
Beine gestellt. Vom 7. – 11. September kann im Hirschgra-
ben Musik und Literatur genossen werden. 
Den Auftakt macht am Mittwochabend RavensBuch mit 
der Schauspielerin Michaela May: 
sie liest aus ihrer Autobiografie „Hinter dem Lächeln“.
Der Donnerstag beginnt mit einem LeseTheater der 
Stadtbücherei. Um 15 Uhr wird „Tafiti und Ur-ur-ur-ur-ur-
ur-uropapas Goldschatz“ für Kinder ab 4 Jahren auf der 
Bühne inszeniert. Gemeinsam machen sich die Besucher 
mit Tafiti auf die Suche nach einem vergrabenen Gold-
schatz. Den Donnerstagabend läutet die Band „PHI“ auf 
Einladung des Popbüro Bodensee-Oberschwaben ein. 
Nachdem Songs mit einem goldenen Schnitt aus Soul, 
Funk und Rock zwischen den Stadtmauern erklingen, fei-
ert die Zehntscheuer ihren beliebten literarischen Wett-
streit „Ravensburg slammt!“ unter freiem Himmel. Mode-
rieren wird wie gewohnt Marvin Suckut.
Am Freitagabend verwandelt die Zehntscheuer den 
Hirschgraben in eine große Tanzfläche:
Denn wenn Pam Pam Ida und die Streicherinnen des 
Silberfischorchesters ihre Pop-Melange mit bayrischen 
Untertönen zum Besten geben bleiben garantiert keine 
Füße still. Im Rahmen von „Ravensburg spielt“ werden 
Samstagmittag Tanz- und Ballettschulen aus Ravens-

burg ihre Shows darbieten. Abends lädt das Kapuziner 
Kreativzentrum zum Tanzen
und Träumen ein: Magdalena Grabher komponiert live 
Songs mit Nuancen von Soul, Jazz und Weltmusik, die 
Band Pause aus Markdorf spielt sich von Alternativ Pop 
zu Folk und zum Abschluss gibt es eine Dancehallparty 
von Raggabund.
Sonntagvormittag feiern die evangelische und katho-
lische Kirche auf der Bühne gemeinsam einen ökume-
nischen Gottesdienst, der Familien zum Mitfeiern und 
Mitspielen einlädt. Im Anschluss lädt das Stadtorchester 
Ravensburg bei freiem Eintritt zu einer Matinee mit Pol-
ka, Marsch und moderner Unterhaltungsmusik ein. Mit-
tags bietet „Ravensburg spielt“ die beliebten Tanzshows. 
Den Abschluss am Abend macht Jazztime: Mit starken 
Vokalisten und vielen Bläsern entfachen die 20 Musiker 
der BigBand „Jazzrausch“ einen veritablen Jazzrausch. 
Tickets zu den Veranstaltungen gibt es im Vorverkauf 
unter www.reservix.de sowie bei allen bekannten reser-
vix-Vorverkaufsstellen. 
Aktuelle Informationen sind unter 
www.ravensburg.de/hirschgraben abrufbar.
 

BUND Ravensburg-Weingarten 
Eis und Wasser als Landschaftsgestalter - Fahrradex-
kursion 
BUND Ravensburg-Weingarten veranstaltet in Koope-
ration mit ForstBW und dem Verein Natur- und Kultur-
landschaft Altdorfer Wald e.V. Exkursionsprogramm im 
Altdorfer Wald Ravensburg: Mit dem Fahrrad auf den 
Spuren der Eiszeit – das ist das Motto der Exkursion, die 
der BUND im Rahmen seiner Exkursionsreihe rund um 
den Altdorfer Wald am Sonntag, 11.09.2022 veranstal-
tet. Unter der Leitung von Prof. Dr. Andreas Schwab, Prof. 
für Geographie an der PH Weingarten, startet die Ra-
dexkursion um 14:00 Uhr am Parkplatz Fuchsenloch. 
Etwa 2 Stunden lang werden markante Geländestruk-
turen erradelt und die vielfältigen Geländeformatio-
nen erklärt, die der Gletscher hinterlassen hat. Die Tour 
führt über die Süh und Weißenbronnen wieder zurück 
zum Fuchsenloch. Bitte an den Helm, wetterangepasste 
Kleidung und genügend Getränke denken. Eine Anmel-
dung ist erforderlich bis Freitagmittag 12:00 Uhr unter  
bund.ravensburg@bund.net. 
Teilnahmegebühr 5 Euro.
Weitere Informationen unter: 
https://www.bund-ravensburg.de
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Gemeinde Bergatreute 
Familienfest mit Kinderflohmarkt 
am Freitag, 09.09.202 
Im Rahmen des Ferienprogramms gibt es am Freitag, 
09.09.2022 von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr auf den öffentlichen 
Grünflächen vor der Gemeindehalle (Schmidstr. 5) einen 
Flohmarkt extra für Kinder (es wird keine Standgebühr 
erhoben), Kinderschminken, eine Hüpfburg, Pony reiten, 
Drehorgelspieler und weitere großartige Sachen wird es 
geben. Falls das Wetter nicht mitmachen sollte, findet das 
Ganze in der Gemeindehalle statt. 
Getränke, Kaffee und Kuchen, Zuckerwatte, Waffeln, Pop-
corn sowie Grillgut werden zum Verkauf angeboten. 
Außer guter Laune müsst ihr also nichts mitbringen. 
Veranstalter: Ferienprogrammteam Gemeinde Bergat-
reute & Bürgerstiftung
 
Bauernhaus-Museum  
Allgäu-Oberschwaben Wolfegg
Kommt vorbei und feschtet miteinand!
Beim Museumsfest und Volksmusiktag Baden-Würt-
temberg im Bauernhaus-Museum 
Alte Handwerkstraditionen, handgemachte Musik, 
schwungvolle Tänze und unterhaltsames Figurenthea-
ter erwarten die Besucherinnen und Besucher beim gro-
ßen Museumsfest am Wochenende 3.-4. September im 
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg. Als 
Highlight findet am Sonntag, 4. September erstmalig der 
Volksmusiktag Baden-Württemberg mit dem Landesmu-
sikrat in Wolfegg statt.
Das Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben in Wol-
fegg und der Landesmusikrat Baden-Württemberg la-
den zu Musik und Tanz, zu Spiel und Spaß ein. Regionale 
Vielfalt für den Gaumen gibt es mit süßen und deftigen 
schwäbischen Spezialitäten. Für die kleinen Gäste sorgt 
das Kinderprogramm für beste Unterhaltung.
Museumsfest am Samstag: Handwerker/innen zeigen 
ihre Gewerke 
Bereits   am Samstag startet um 10.00 Uhr das Museums-
fest, bei dem mehr als 30 Handwerker/innen ihr Können 
zeigen. Alte Handwerkstraditionen, und unterhaltsames 
Figurentheater dürfen die Besucher/innen im Bauern-
haus-Museum in Wolfegg erwarten. Mit dabei sind u.a. 
Vorführungen zu historischem Buchdruck, zum Schmie-
den, Dengeln, Maskenschnitzen. Ein Highlight bildet das 
weltmarktführende oberschwäbische Unternehmen „Kre-
mer Pigmente“: hier werden Naturpigmente und Farben 
präsentiert und vorgeführt. Das Rahmenprogramm bietet 
viel Spannendes für die ganze Familie. Es spielen die „Fin-
kelbuamn“ und in der Stube Füssinger gibt´s Lieder und 
Weisen mit der Meckenbeurer Stubenmusik. Sehr beson-
ders sind die Aufführungen auf der Puppenspiel-Bühne: 
Am Samstag führt das Toldrian-Theater „Hanswurst als 
Zauberlehrling“ auf.
Musikalisch geht es am Samstagabend mit dem „Danz-
bodaglüa“ so richtig los: Ab 19.00 Uhr wird „Die Spund-
lochmusig“ und die „Schwäbische Franzosenmusik“ in der 
Zehntscheuer Gessenried den Tanzboden zum Glühen 
bringen. Zuvor können beim kostenlosen Volkstanz-Cras-
hkurs letzte Kniffe und Schritte für einen vergnügten Tanz 
gelernt werden!
Sonntag – Museumsfest und Volksmusiktag Ba-
den-Württemberg 
Am Sonntag wird das Programm des traditionellen 
Museumsfestes erstmalig um den „Volksmusiktag Ba-

den-Württemberg“ bereichert. Nachdem der Volksmu-
siktag in den letzten beiden Jahren der Pandemie zum 
Opfer fiel, heißt es nun wieder „tanzen und singen wie dr 
lump am Stecka!“ Und dieses Mal erstmalig in Wolfegg. 
Nachdem um 10.30 Uhr die Wolfegger Blasmusikgruppen 
(Musikverein Wolfegg, Musikverein Molpertshaus und Mu-
sikverein Alttan) feierlich eingezogen sind, wird ab 11.00 
Uhr das gesamte Gelände des Bauernhaus-Museum mu-
sikalisch in Beschlag genommen: Sackpfeife, Hackbrett, 
Harmonika, Geige und Tuba von mehr als 20 verschie-
denen Musikgruppen erklingen aus allen Ecken, Winkeln 
und Stuben des Museumsgeländes. Volksmusik jenseits 
von Kitsch und Kommerz, live und ohne doppelten Boden. 
Tauchen Sie ein und machen Sie mit, wenn Tanzmusiken, 
Stubenmusiken und Gesangsgruppen aus dem ganzen 
Ländle und drumrum musizieren auf Teufel komm raus!
Sonntag: Geschick und Konzentration beim Instrumen-
tenbau 
In den Häusern und Stuben des Museums zeigen Inst-
rumentenbauer ihr besonderes Talent. Der Bau von Al-
phörnern, Harfen und Geigen wird gezeigt, aber auch von 
Sterischen Harmonikas sowie der persischen Cedar. Hier 
zählt nicht nur musikalisches Verständnis, sondern auch 
ein virtuoser Umgang mit den Baustoffen.
Für das leibliche Wohl ist mit süßen und deftigen schwä-
bischen Spezialitäten gesorgt und die Kinder kommen am 
Sonntag auch auf ihre Kosten: unter fachkundiger Leitung 
finden eine Kinder-Singstunde und ein Kinder-Tanzkurs 
statt.
Am Sonntag ist außerdem das beliebte und bekannte 
Figurentheater „Kauter und Sauter“ mit dem Märchen 
„Tischlein deck Dich“ zu Gast. Bei den Mitmachaktionen 
für Kinder geht es rund um die Musik, es können Klang-
bäume und Schellenbänder gebaut, Rasseln und Holz-
blocktrommeln sowie Pfeifen gebastelt werden.
Weitere Informationen gibt es unter 
www.bauernhaus-museum.de

Informationen
Geöffnet täglich von 10-18 Uhr
Eintritt: Erwachsene: 6 € I Senior/innen: 5 € I Kinder 0– 5 
Jahre: frei I Kinder - Jugendliche 6–18 Jahre:
2,50 € I Ermäßigt: 2,50 € I Familien-Tageskarte: 13 € I 
Teil-Familien-Tageskarte: 7 €
Eintritt Danzbodaglüah: 4,- Euro p.P.; Kinder und Jugend-
liche bis 18 J frei.

Adresse: Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben 
Wolfegg I Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I 
info@bauernhaus-museum.de

It`sSummertime!Enjoy it
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Almhütte in Baienfurt 
zu vermieten
Sie müssen nicht in die Alpen fahren, um 
einen zünftigen Hüttenzauber zu erleben.
Mieten Sie einfach für sich und Ihre Gäste 
unsere urige Hütte als Eventlocation für 
bis zu 30 Personen (sitzend). 

Diese steht mitten im Gewerbegebiet in Baienfurt und ist die perfekte Lösung 
für einen unvergesslichen Abend in einem besonderen Ambiente. 

Infos unter 0751-76698300  oder 
info@tomobil.de

MIETANGEBOTE

IMMOBILIEN ANKAUF

Gemeinsam mit unseren Verbündeten leisten wir Widerstand 
gegen den Ausverkauf der letzten Naturschätze Europas. 
Spenden Sie für eine lebenswerte Zukunft! 

Mehr Informationen auf www.euronatur.org/fl uss

Westendstraße 3 • 78315 Radolfzell • Telefon +49 (0)7732/9272-0 • info@euronatur.org

Europas Zukunft braucht Natur

Ein Fluss – so viel mehr 

als ein Stromlieferant!

Unser Ziel:

Kein Kind soll auf  
 der Straße enden!

Konto DE78 3705 0198 1994 1994 10

Informationen unter
www.strassenkinder.de
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Beachten Sie bitte
Glasverwertung ist Umweltschutz!



STELLENANGEBOTE

IM BAU

■  Wohlfühlwohnungen

■  4,5 Zi Penthouse Wohnung

■  Fußbodenheizung

■  Aufzug und Tiefgarage

■   Kaufpreis € 834.000,–  

 Provisionsfrei

 

 

Wangener Str. 134, Ravensburg

Energieausweis in Erstellung.

 

 

Angebote in Euro, inkl. gesetzlicher MwSt., gültig
bis 30.09.2022, nur solange der Vorrat reicht, nur 
gültig für BayWa AG Baustoffe in Ravensburg.

Immer ein gutes Baugefühl

Kontaktieren Sie Ihren 
persönlichen Ansprechpartner:

Gregor Kraus
Fachberater GaLa-Bau

Mooswiesen 14
88214 Ravensburg
Tel.: 0751 36324-38
Fax: 0751 36324-16
E-Mail: gregor.kraus@baywa.de

casafino 
keramische 
Terrassenplatte 
Steinoptik, schiefergrau                        
Maße: 80 x 40 x 3 cm
Kanten rektifiziert, Keramik 
Einsatzbereich: Außen, Innen, Terrasse 
und Wege

Art. Nr. 1811585

Sie sparen über 20%

83,-

m² 65,90

Besuchen Sie 
unsere neue
Ausstellung für 
Bodenbeläge!

Fachberater GaLa-Bau

… suchen wir zuverlässige und verantwortungsbewusste

KUNDEN-KONTAKT-MANAGEMENT
Schussenstraße 14 I 88273 Fronreute-Staig I www.schmieder-kkm.de

MITARBEITER (M/W/D)

DIE FREUDE AM UMGANG MIT MENSCHEN HABEN

Sie koordinieren und organisieren 
die Essensausgabe und arbeiten 

mit anderen Organisationen zusammen.
Die Beschäftigung im Team können wir 
Ihrem Wunsch entsprechend einteilen

vom Minijob bis Vollzeit-Einsatz über 7 Tage in der Woche, 
kurz- oder längerfristig

Sie erhalten eine attraktive Vergütung 
und können flexibel arbeiten.

Interessiert? Dann melden Sie sich bitte per Mail
KKM@schmiedergmbh.de 

Anne Schmieder & ihr Team

FÜR DIE KOORDINATION DER ESSENSAUSGABE 
VON UKRAINE-FLÜCHTLINGEN IN RAVENSBURG…

WWW.
SCHMIEDER-
KKM.DE

Suche Putzfee für privaten Haushalt in Baindt.
Über Anfragen würde ich mich freuen.  0151-61441613

IMMOBILIENMARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN


